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Ausgabe 7 / Dezember 2022

Frohe  
Weihnachten

wünschen Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber,  
der Gemeinderat und die Bediensteten  

der Marktgemeinde Lenzing.

Zugestellt durch Post.at
Amtliche Mitteilung

HEIMATBUCH: 
LENZING IM  

KALEIDOSKOP
erhältlich beim Markt- 

gemeindeamt

mehr auf Seite 55
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WUSSTEN SIE, DASS ...

Mit diesen Geldern sollten die Gemeinden Investitionen tätigen und  
damit die Wirtschaft in der Covid-Krise ankurbeln. Voraussetzung  
für den Erhalt dieser Fördergelder war, dass die Gemeinde Investitionen  
in doppelter Höhe des Förderbetrages tätigt. Weiters wurden nur  
jene Investitionen in voller Höhe gefördert, für die es keine anderen  
Fördergelder gibt. 

Da Lenzing für Straßensanierungen normalerweise keine Förder- 
gelder bekommt, hatte sich der Gemeinderat entschieden, in den Jahren  
2021 und 2022 ca. EUR 1,3 Mio. in die Sanierung von Straßen und  
Brücken zu investieren, um die KIP-Mittel in voller Höhe zu erhalten.

Somit konnten unter anderem die Brücken über die Ager und den  
Steinbach, die Hochgartengasse und der Ahornweg aus Bundes-,  
Landes- und Gemeindegeldern umfangreich saniert werden.

Die Marktgemeinde Lenzing rund  
EUR 650.000,00 von Bund und Land Oö.  
aus	dem	Kommunalen	Investitionspaket	
(KIP-Mittel)	erhalten	hat?	
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DER BÜRGERMEISTER BERICHTET DER BÜRGERMEISTER BERICHTET

4 5

Ihr

Bürgermeister  
Ing. Rudolf Vogtenhuber

Neues Altstoffsammelzentrum (ASZ)
Am 11. November 2022 ist in Seewalchen/Rosenau im dortigen Industriegebiet das neue ASZ Attersee Nord 
eröffnet worden. Mit einer würdigen Eröffnungsfeier konnten der Bezirksabfallverband Vöcklabruck und die 
Gemeinden Seewalchen a. A., Lenzing, Schörfling a. A., Weyregg a. A., Gampern und Aurach a. H. dieses  
gemeinschaftliche Projekt an gut 20.000 Bewohner:innen dieser Region übergeben. Der gewaltige Andrang bei 
der Eröffnung zeigte von großem Interesse bei den Bürger:innen aller beteiligten Gemeinden.

Eine gemeindeübergreifende Kooperation einzugehen und damit das Lenzinger ASZ aufzugeben war für den 
Gemeinderat keine leichte Entscheidung, aber letztendlich eine vernünftige und, wie sich jetzt darstellt, eine 
gute Entscheidung. Eine Modernisierung, aber auch eine Vergrößerung der Anlage in Lenzing war laut BAV 
zwingend notwendig, um dem gesellschaftlichen Auftrag von Mülltrennung Rechnung tragen zu können. Na-
türlich war dem Gemeinderat bewusst, dass für manche Mitbürger:innen ein etwas längerer Anfahrtsweg 
in Kauf genommen werden muss, der sich aber im überschaubaren Bereich befindet. Wir hoffen sehr auf 
das Verständnis in unserer Bevölkerung und sagen Danke für das eifrige Nutzen des neuen ASZ. Was man 
nicht vergessen sollte – umfangreiche Mülltrennung und gesetzmäßige Entsorgung kommt letztendlich allen  
Lenzinger:innen zugute und vermindert die Müllgebühren für ALLE.

Lebendiges Lenzing – Exkursion
Anfang November 2022 begab sich das „Team Lenzing“ auf Exkursion zu ausgewählten Besichtigungen nach 
Vorarlberg. Hier konnten wir Beispiele von Ortskernentwicklungen, aber auch mutige Mobilitätskonzepte  
besichtigen. Alle Exkursionsteilnehmer:innen waren vom Gesehenen und den Berichten der Gastgeber:innen in  
Götzis, Bregenz, Wolfurt, Hohenems und Göfis sehr beeindruckt. Es hat uns gezeigt, dass es viele gute  
Möglichkeiten gibt, die auch in unserer Gemeinde umgesetzt werden können. Näheres dazu im Blattinneren.

Energiekosten, Teuerungen, …
Wir haben uns im Gemeindevorstand geeinigt, dass wir heuer die Weihnachtsbeleuchtung reduzieren und nur 
Weihnachtsbäume bzw. Straßenlaternen an öffentlichen Plätzen beleuchten werden.

Wir alle müssen an der einen oder anderen Schraube drehen, um Energie einzusparen. So manches haben 
wir auf Gemeindeebene schon gemacht und ich versichere Ihnen, dass der Gemeinderat bestrebt ist, weitere  
wichtige Schritte zu setzen, um Energie zu sparen. Zum Beispiel werden wir massiv den Ausbau der  
Photovoltaik und die schon begonnene schrittweise Umstellung auf LED-Beleuchtung sowohl bei der Straßen-
beleuchtung, als auch bei Innenbeleuchtungen in öffentlichen Gebäuden forcieren.

Budget 2023
Große Anstrengungen werden für die Vorbereitungen zur Erstellung des Budget 2023 unternommen.  
Gespräche mit allen Gemeindebetrieben und den Abteilungen sowie mit den politischen Referenten auf  
Gemeindeebene sind Grundlage für die kommenden Beschlüsse. Natürlich unter Bedacht der aktuellen und 
möglichen Einnahmen bzw. Teuerungssituation. Was wir konkret vorhaben und wie sich das Budget 2023  
darstellt, lesen Sie in der nächsten Ausgabe von „Unterwegs in Lenzing“.

Ich möchte mich auch heuer wieder bei allen Organisationen, Vereinen, aber auch bei Privatpersonen sehr 
herzlich bedanken, welche immer wieder zum Gemeindewohl in unserer Marktgemeinde ihren Beitrag leisten. 
In diesem Sinne darf ich Ihnen allen, geschätzte Lenzinger:innen, ein ruhiges und friedvolles Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes und sorgenfreies Jahr 2023 wünschen.

GESCHÄTZTE LENZINGER:INNEN, LIEBE JUGEND!
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Flächenwidmungsplan- 
Änderung Max-Winter-Straße:
Im Bereich der Max-Winter- 
Straße (nördlich der gemeinde-
eigenen Wohnanlage) soll das 
Verfahren zur Umwidmung von  
2 Grundstücken mit einem  
Gesamtausmaß von 932 m² von 
„Wald“ in „Bauland-Wohngebiet“ 
eingeleitet werden. 

Änderung Abfallordnung:
Die bestehende Abfallordnung 
muss aufgrund der Übersiedelung 
des Abfallsammelzentrums nach 
Seewalchen angepasst werden. 
Darüber hinaus sind einige gering-
fügige Korrekturen (Abfuhrinter-
valle Biotonne, Größe der Kunst-
stoffsäcke) erforderlich. 

Aufgrund der Neuerrichtung des 
Abfallsammelzentrums Attersee-
Nord in Seewalchen/A. wird das 
im Eigentum der Marktgemeinde 
Lenzing stehende alte ASZ in der 
Agerstraße mit Jahresende frei. 
Der Bauausschuss hat sich dafür 
ausgesprochen, dass das alte ASZ 
vorerst als Lagerfläche für den 
Gemeindebauhof dient.

Weiters hat der Bauaus-
schuss sich zu den Wasser- und  
Kanalgebühren sowie zu den 
Tarifen für die Benützung von  
gemeindeeigenen Maschinen be-
raten. Die Beratungsergebnisse  
werden dem Gemeinderat zur  
Beschlussfassung vorgelegt.

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

AUSSCHUSS UMWELT,  
MOBILITÄT, RAUMORDNUNG
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN
Vorbereitung von Themen für die Gemeinderatssitzung

Diverse Verkehrsmaßnahmen:
Für diverse Verkehrsmaßnahmen 
soll die Firma Verkehrplus, welche 
auch das Mobilitätskonzept aus-
arbeitet, eingebunden werden. Ins-
besondere handelt es sich dabei 
um nachstehende Maßnahmen:

•   30 km/h-Beschilderungen  
im Zentrum 

•   Schutzweg Kraimsthalstraße
•   Schutzweg Oberachmann
•   Ausnahme von Einbahn- 

regelung für Fahrräder
•   Versetzung Ortstafel bzw. 

Geschwindigkeitsbeschrän-
kung im Bereich der neuen 
Siedlung Buchenweg in Alt 
Lenzing

•   Geschwindigkeitsbeschrän-
kung Wohnpark Ager

BAUAUSSCHUSS

SOZIALAUSSCHUSS

WIRTSCHAFTS-	UND	 
ORTSGESTALTUNGSAUSSCHUSS:

AUSSCHUSS FREIZEIT UND WOHNEN

PRÜFUNGSAUSSCHUSS
Geprüft wurden die Belege und 
Fremdleistungsrechnungen des 
Bauhofs sowie die Aktion „Essen 

auf Räder“. Der darüber erstellte 
Prüfbericht wird dem Gemeinde-
rat vorgelegt.

Für die Beschlussfassung im  
Gemeinderat wurden die Heim-
gebühren für das Pflegeheim 
sowie die Tarife für die Aktion 
„Essen auf Räder“ vorberaten. 
Weiters wurde der Jahresbericht 

des Eltern-Kind-Zentrums ent-
gegengenommen. Hinsichtlich 
des Seniorennachmittags wurde  
festgehalten, dass dieser im  
Frühjahr 2023 stattfinden soll.

Primär wurden in den letzten  
Sitzungen Gemeindewohnungen 
und Garagen vergeben. 

Hinsichtlich des Betriebs eines 
Eislaufplatzes wurden erste  
Beratungen angestellt.

Für die Beschlussfassungen im 
Gemeinderat wurden die Hunde- 
abgabe, die Schrebergartenge-
bühren sowie die Verpachtung 
der Fischerei am Steinbach vor-
beraten. Am Pfarrplatz sollen 

zwei Sitzbänke aufgestellt wer-
den, um die Aufenthaltsqualität 
zu erhöhen. Für die Sicherheit in 
der Schrebergartenanlage wurde 
die Anbringung von Handfeuer- 
löschern in Betracht gezogen.

GEMEINDERATSSITZUNG

Dienstag, 07. Februar 2023
um 18:00 Uhr.

Sitzungssaal  
der Marktgemeinde Lenzing

Die nächste

findet statt am

Voraussichtlich im
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BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 2022

MARKTGEMEINDE

Wahlsprengel abgegebe 
Stimmen

gültige 
Stimmen

Dr. Alexander 
Van der Bellen

Dr. Walter 
Rosenkranz

Dr. Tassilo 
Wallentin

Dr. Dominik 
Wlazny

Gerald 
Grosz

Dr. Michael 
Brunner

Heinrich 
Staudinger

Zentrum 1 364 348 147 113 25 19 23 14 7

Zentrum 2 262 257 132 73 25 11 8 5 3

Gallaberg & 
Pichlwang 260 255 104 76 17 22 23 7 6

Kindergarten  
Neubrunn 223 220 117 55 19 17 8 3 1

Kindergarten  
Burgstall 384 376 191 85 28 32 26 9 5

Volksschule 
Alt Lenzing 480 464 208 114 53 29 41 13 8

Summe 1.973 1.920 899
(48,82 %)

516
(26,88 %)

167
(8,70 %)

130
(6,77 %)

129
(6,72 %)

51
(2,66 %)

28
(1,46 %)

Bezeichnung des Volksbegehrens Anzahl der Eintragungen
(während der Einleitungsphase im Vorfeld)

Anzahl der Eintragungen
(19. - 26.09.2022) GESAMT

Black Voices 3 49 52

Wiedergutmachung der  
COVID-19-Massnahmen 58 70 128

COVID-Maßnahmen abschaffen 120 86 206

RECHT AUF WOHNEN 18 74 92

Kinderrechte-Volksbegehren 27 76 103

GIS Gebühr abschaffen 63 151 214

FÜR UNEINGESCHRÄNKTE  
BARGELDZAHLUNG 153 195 348

GESAMT 442 701 1.143

 48,82 % Dr. Alexander Van der Bellen

 26,88 % Dr. Walter Rosenkranz

 8,70 % Dr. Tassilo Wallentin

 6,77 % Dr. Dominik Wlazny

 6,72 % Gerald Grosz

 2,66 % Dr. Michael Brunner

 1,46 % Heinrich Staudinger

MARKTGEMEINDE

Nach den Einleitungsphasen konnten die sieben Volksbegehren im festgelegten Eintragungszeitraum  
von 19.09. bis 26.09.2022 unterschrieben werden. Am Marktgemeindeamt Lenzing wurden dabei  
folgende Unterschriften geleistet:

ERGEBNIS DER VERGANGENEN  
7 VOLKSBEGEHREN

Tel.: 07672 / 929 55 - 50, E-Mail: bibliothek@lenzing.or.at
Hauptplatz 10, 4860 Lenzing, www.lenzing.ooe.gv.at

Öffnungszeiten: Montag: Geschlossen
Dienstag - Freitag: 08:00 - 11:30 Uhr / 12:45 - 19:00 Uhr
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MARKTGEMEINDE

Vor gut 30 Jahren begann Helga 
Schneeberger sich politisch zu 
engagieren und wurde Mitglied 
des Gemeinderates: Von 1991 bis 
1997 noch im Ersatzgemeinde- 
rat und von 1997 bis 2021  
im Gemeinderat. Nach der Wahl 
im Herbst 2021 war sie bis 
zu ihrem Tod noch im Ersatz-
gemeinderat aktiv. Und wie! 
Sie versäumte keine Sitzung in 
den Ausschüssen, aber auch im  
Gemeinderat, sie arbeitete mit,  
wo es nur ging. 

Als überzeugte Lenzingerin 
war sie an allem, was sich in 
der Gemeinde so tat, interes-
siert. Schnell war erkannt, wo 
ihr großes Anliegen, sich in die 
Gesellschaft einzubringen, lag: 
Mit ganzem Herzen gehörte ihr 
Engagement den Schwäche-
ren in unserer Gesellschaft, von 
den Jüngsten bis zu den Ältes-
ten. Gerne erinnere ich mich 
über ihre verdienstvolle Weiter-
entwicklung des Kinderkleider- 
basars, der sich weit über unsere 
Grenzen einen Namen machte.

Darüber hinaus hat sich Helga 
Schneeberger noch in weite-
rer vielfältiger Weise um ihren  
Heimatort verdient gemacht. 
Nach ihrer Berufung in den  
Gemeindevorstand war sie für 
mehrere Jahre als Sozialreferentin  
tätig. Das Alten- und Pflege-
heim war ihr dabei so ans Herz  
gewachsen, dass man schon 
glauben mochte, sie wohnte  
auch dort. Sie identifizierte sich 
so sehr damit, dass sie bei so  
manchen Gemeinderatsitzungen 
wie eine Löwenmutter für „ihr“ 
Heim kämpfte. Der Wachdienst 
während der Covid 19-Pandemie 
war ohne Helga nicht denkbar. 
In dieser schwierigen Zeit war  
dieses Ehrenamt für sie nicht 
immer einfach – manchmal auch 
aufreibend und enttäuschend.

Neben ihrer großen Herzlich-
keit und Hilfsbereitschaft waren 

es auch spontane Emotionen  
oder kritische Worte oder  
Blicke, wenn es um das Wesent-
liche ging. Stets hatte sie dafür 
ein spezielles Auge. Ob es die 
Belange der Kindergärten waren 
oder ihre Mitgliedschaft in fast 
allen Vereinen unseres Ortes, es 
war ihre Art, die Gemeinschaft 
zu schätzen.

Als die wohl für sie wichtigste 
Organisation war zweifelsfrei 
die Sozialdemokratie mit den  
SPÖ-Frauen, deren langjährige 
Vorsitzende sie war.

Die überaus große Zahl an Trauer- 
gästen bewies, dass es in unserer 
Gemeinde viele Menschen gibt, 
die in Helga Schneeberger den 
Menschen schätzten. Ihr eigener 
Stil, ihr Wesen und vor allem ihr 
Engagement für das Gemeinde- 
wohl prägen sie zu einer der 
markantesten Persönlichkeiten  
der letzten Jahrzehnte in  
unserem Gemeinwesen.

Ein fester Platz in der Geschichte  
unserer Lenzinger Heimat und 
in unserem Herzen werden ihr  
Andenken bewahren!

Bürgermeister 
Rudi Vogtenhuber

NACHRUF  
HELGA SCHNEEBERGER

Es gibt Tage, an denen die 
Sonne nicht mehr aufgehen 
will. Es herrscht Nacht,  
obwohl es hell sein sollte.

So ein Tag war der 13. 
Oktober 2022. An diesem 
Tag hat unsere kleine Welt 
hier in Lenzing eine große 
Tochter verloren.

MARKTGEMEINDE

Etwa 50 Teilnehmer:innen – meist 
Obleute des kommunalen Um-
weltausschusses – nahmen am 
diesjährigen Zertifikatslehrgang 
unter dem Titel „oö. Umwelt-
referentInnen in Gemeinden“  
teil. Auch unser Obmann 
vom Ausschuss für Umwelt,  
Mobilität und Raumordnung, 
Max Ratzenböck, war mit dabei.

An zwei Tagen in Traunkirchen 
und zwei Abenden in Linz gab 
es Vorträge und Diskussionen  
zu den Themen Umwelt, Nach-
haltigkeit, Mobilität und Bür-
ger:innenbeteiligung. Neben 
zahlreichen Expertenvorträ-
gen und Best-Practice-Beispie-
len war auch der Erfahrung- 
austausch der Teilnehmer:innen  

untereinander von großer  
Bedeutung.

Begleitet wurde dieser Lehr-
gang mit einer professionellen  
Moderation, die mit vielfältigen 
und oft auch ungewöhnlichen 
Methoden neue Herangehens-
weisen für Gruppenarbeiten 
und Projektentwicklung präsen-
tierte. Einige dieser erlernten 
Werkzeuge sind auch gut in der  
Gemeinde- und Ausschussarbeit 
einsetzbar. 

Die Teilnahme am Klimagipfel 
OÖ im Lentos Kunstmuseum 
(Linz) war auch Teil dieses Lehr-
gangs. Unter dem Titel „Der 
Mensch im Klimastress – von 
der Betroffenheit zu Handeln“  

wurde ein Bogen von der globalen  
Klimakrise hin zu den alltäglichen 
Herausforderungen gespannt. 
Das genaue Programm und 
auch die Videoaufzeichnung der  
Vorträge ist auf der Webseite 
des Landes OÖ verfügbar.

Beendet wurde der Lehrgang 
am 11. Oktober 2022 im Linzer  
Promenadenhof mit der Vorstel-
lung des Energiesparverbandes 
OÖ, einem Vortrag zu nach-
haltiger/öffentlicher Beschaf-
fung und mit der Überreichung 
der Zertifikate durch Landesrat  
Stefan Kaineder.

ZERTIFIKAT  
UMWELTREFERENT
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Max Ratzenböck
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MARKTGEMEINDE

Anfang November 2022 fuhr ein 
Teil des engagierten Teams Lenzing 
nach Vorarlberg auf Exkursion. Ziel 
war es, erfolgreich abgeschlossene 
Projekte zum Thema Ortskernent-
wicklung anzuschauen und sich  
direkt mit den Verantwortlichen 
vor Ort auszutauschen.

Ergänzend zur Befragung der  
Bevölkerung und der fachlichen 
Analyse des externen Beratungs-
teams war die Exkursion nach 
Vorarlberg der dritte Baustein 
im Prozess zur Ortskernentwick-
lung in Lenzing. Das ambitionierte  
Programm umfasste fünf Städte 
und Gemeinden in drei Tagen. Der 
Garnmarkt in Götzis war der Auf-
takt und hat alle Teilnehmenden 
mit seiner Vielfalt an Angeboten 
und dem bunten Treiben in der 
gesamten Fußgängerzone beein-
druckt. Gleich in der Nähe konn-
te auch das derzeit noch im Bau 
befindliche Gesundheitszentrum 
Rheintal besichtigt werden. 

Am nächsten Tag ging es weiter  
nach Wolfurt, Bregenz und  
Hohenems. Die große Herausfor-
derung in Wolfurt ist es, aus früher 
vier Ortszentren ein einziges zu 
machen, dieses zu gestalten und 
zu beleben sowie mittels Begeg-
nungszonen attraktiv für die ganze 
Bevölkerung zu machen. Bregenz 
geht sogar einen Schritt weiter 
und setzt nicht nur Begegnungs-
zonen um, sondern auch reine  

Fußgängerzonen. Parallel dazu 
wird der öffentliche Raum mit 
Baumbepflanzungen, Wasser-
installationen und Stadtmöbeln 
attraktiver gestaltet. Hohenems 
setzt auf die Belebung des Zent-
rums mittels einzigartiger Kleinge-
schäfte in den Erdgeschoßzonen, 
in denen überall Besonderheiten 
zu finden sind. Außerdem hat in 
den letzten Jahren ein vorbildlicher 
Modernisierungsprozess statt-
gefunden, bei dem die Erhaltung 
der historischen Bausubstanz im  
Vordergrund stand.

Als letzte Station stand die  
Gemeinde Göfis am Programm, 
vor allem mit dem Projekt „Vom 
Parkplatz zum belebten Orts-
zentrum“. Nicht umsonst wurde 
die Gemeinde für dieses Projekt 

im Jahr 2020 vom Verkehrsclub  
Österreich (VCÖ) mit dem Mobili-
tätspreis ausgezeichnet. Aushänge-
schild ist das “bugo”: eine Bücherei 
mit einem konsumfreien Café und 
einem Shop für lokales Hand-
werk. Das “bugo” ist zum zentralen  
Gemeindetreffpunkt geworden 
und hat weitere nachhaltige Pro-
jekte in der Gemeinde angestoßen.

Das Team Lenzing hat zahlreiche 
Ideen und Eindrücke mit nach 
Hause genommen und freut sich 
sehr auf die weitere Planung und 
Umsetzung der Maßnahmen für 
den Ortskern in Lenzing. Dank  
gebührt auch allen Gastgeber:in-
nen in Vorarlberg, die sich Zeit 
für diesen wertvollen Wissens- 
austauch genommen und alles  
hervorragend vorbereitet haben!

LEBENDIGES	LENZING	–	 
GEMEINSAM ZUKUNFT GESTALTEN!
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Das Team Lenzing in der Gemeinde Göfis: M. Frewein, J. Sorger, S. Haubenwallner,  
C. Bassani, J. Zauner, Bgm. R. Vogtenhuber, M. Schneeberger, E. Bösze,  
Bgm. Thomas Lampert, G. Lang, K. Schreiner, E. Rainer, B. Huber, M. Ratzenböck (v.l.n.r.)

MARKTGEMEINDE

Die Digitalisierung schreitet 
auch im Wasserwerk voran. Bei 
der nächsten Ablesung (Stichtag 
31.12.2022) wird es bereits mög-
lich sein, mittels QR-Code auf der 
Wasserablesekarte den Zähler-
stand online zu erfassen.

Die guten alten Wasserzähler 
haben in absehbarer Zeit aus-
gedient. Die Gemeinde Lenzing 
wird in den nächsten fünf Jahren  

diese durch digitale ersetzen.  
Ab Frühling/Sommer 2023 kön-
nen voraussichtlich die ersten 
analogen Wasserzähler auf Funk-
Wasserzähler getauscht werden.

Vorteil: Das Ablesen des Zähler-
standes Ende des Jahres durch 
den oder die Hauseigentümer:in 
entfällt. Künftig fahren die Mit-
arbeiter:innen des Wasserwerkes 
Ende Dezember durch den Ort 

und können die Zählerstände der 
digitalen Wasserzähler vom Auto 
aus per Funk abrufen und direkt 
an das Gemeindeamt zur weite-
ren Bearbeitung übermitteln.

Die Eichgültigkeit endet – wie 
auch bei den alten Zählern – 
nach fünf Jahren und die Zähler  
werden dann, wie gewohnt,  
durch die Gemeindemitarbei-
ter:innen ausgetauscht.

WASSERZÄHLER NEU
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Mag. Karin Schreiner Elke Hemetsberger, Finanzabteilung
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MARKTGEMEINDE

Ein besonderes Zeichen für  
Inklusion wurde bei den dies-
jährigen 42. Vöcklabrucker und  
14. Attnanger Stadtmeister-
schaften, sowie den 18. Len-
zinger Marktmeisterschaften 
im Schwimmen am Samstag,  
18. Oktober im Hallenbad  
Vöcklabruck gesetzt.

Neben den klassischen Bewer-
ben über 25 m und 50 m Rücken 
und Freistil sowie 50 m Brust 
mit knapp 60 Teilnehmer:innen,  
fanden auch Bewerbe mit mehr 
als 20 Aktiven des Vereins „Brü-
cken Bauen“ und dem „Hof 
Feichtlgut“ statt. Alle Teilneh-
mer:innen brachten das Wasser 
im top vorbereiteten Sportbe-
cken zum Brodeln und viele span-
nende Entscheidungen wurden 
ausgetragen. 

Den Lenzinger Marktmeistertitel 
bei den männlichen Schwimmern 
holte sich der 14-jährige Tobias 
Haberl, Lenzinger Marktmeiste-
rin bei den Damen wurde die 13- 
jährige Isabella Uhlir.  

Die Marktgemeinde Lenzing  
gratuliert den beiden frischge-
backenen Meister:innen zu ihren 
Titeln und wünscht weiterhin viel 
sportlichen Erfolg.

Ein großes Lob gebührt den Ver-
anstaltern des Schwimmvereins 
Vöcklabruck für die super Orga-
nisation dieser Veranstaltung. 

SCHWIMMMEISTERSCHAFTEN
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MARKTGEMEINDE

Bitte um Rücksicht!
Wir bitten alle Lenzinger:innen 
dringend darum, die Straßen für 
den Winterdienst freizuhalten. 
Die Probleme: Der Schneepflug 
kommt nicht durch, es verbleiben 
Schneereste auf der Fahrbahn, 
und es kann nicht gestreut wer-
den, wenn die Straßen verparkt 
werden. 

Parksünder
Laut §24 der Straßenverkehrs-
ordnung ist das Parken auf Fahr-
bahnen mit Gegenverkehr, wenn 
nicht mindestens zwei Fahrstrei-
fen für den fließenden Verkehr 
freibleiben, verboten!
Bitte im Sinne der Sicherheit und 
des klaglosen Winterdienstes 
diese Vorschriften beachten! 

Illegale Schneeablagerung 
auf öffentlichen Straßen
Leider räumen manche Grund-
besitzer:innen den Schnee ihrer 
Einfahrten immer wieder auf die 
öffentlichen Straßen. Dies ist 
ausdrücklich verboten. Sollte es 
dennoch wieder zu derartigen 
Ablagerungen kommen, werden 
diese vom Bauhof auf Kosten der 
Grundbesitzer:innen geräumt.

Schneeräumung nach 
Winterdiensteinsatzplan
Unsere Bauhofmitarbeiter:in-
nen besorgen den Winter-
dienst nach einem Einsatzplan.  
Vorrangig werden die Haupt-
durchzugsstraßen, dann die 
Gehsteige und schließlich die 
Nebenstraßen vom Schnee  

befreit und gestreut. Bitte  
beachten Sie, dass die Ein-
satzkräfte nicht überall gleich-  
zeitig sein können. Sie werden 
sich aber stets bemühen, Ihnen  
das Befahren der Straßen zu  
erleichtern.

In der Zeit von 22 Uhr bis 4 Uhr 
besteht bei normalen Witte-
rungsverhältnissen kein Winter-
diensteinsatz, daher bitten wir  
Sie um erhöhte Vorsicht!

Die Marktgemeinde Lenzing 
wünscht Ihnen einen unfall- 
freien Winter 2022/2023!

VERPARKTE STRASSEN VERURSACHEN 
PROBLEME IM WINTERDIENST
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v.l.n.r. Isabella Uhlir, Bgm. DI Peter Schobesberger,  Tobias Haberl,  Vizebgm. Josef Zauner

Manuel Praschl, Bauabteilung Vizebgm. Josef Zauner
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Die Arbeiterkammer Oberöster-
reich und die Johannes-Kepler-
Universität Linz vergeben jedes 
Jahr einen Wissenschaftspreis für 
wissenschaftliche Arbeiten und 
Untersuchungen, die der Ver-
besserung der Arbeits- und Le-
bensbedingungen der Arbeitneh-
mer:innen dienen.

Diesmal stand das Thema „Die 
sozialen Folgen der Corona- 
Pandemie“ im Mittelpunkt. 
Der Lenzinger Dipl.-Ing. Julian  
Wenger, MBA BSc war  
einer der fünf ausgezeichneten  
Preisträger:innen. Die Verleihung 
des 39. Wissenschaftspreises  
fand am 15.11.2022 an der JKU  
in Linz statt.

Dipl.-Ing. Julian Wenger wurde 
für seine an der Fachhochschule  
Burgenland verfasste Master-
arbeit „Influence of COVID-19 on 
a major construction site based 
on the example North Yorkshire 
Polyhalite Project” ausgezeichnet.  
Er untersuchte dabei die Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie 
auf die Mitarbeiter:innen einer  
englischen Großbaustelle sowie 
auf deren Arbeitsbedingungen.

Als einen weiteren Schritt in Rich-
tung Bürgerservice und Verwal-
tungsmodernisierung bietet das 
Service der „Dualen Zustellung“ 
eine praktische Neuerung für alle, 
die diese nutzen möchten.

Was bedeutet „Duale Zustellung“ 
für die Gemeindevorschreibung?
Die Vorschreibungen der Gemeinde 
werden Ihnen auf elektronischem 
Wege zugestellt. Sobald eine  
elektronische Post für Sie  
bereitsteht, werden Sie per E-Mail  
verständigt. Dieses Service ist  
für Sie natürlich kostenlos.

Was ist zu tun?
Wir benötigen Ihre E-Mailadres-
se (wird nicht an Dritte weiter- 
gegeben) und schon bekommen 
Sie eine E-Mail mit einem Link  
zu Ihrer Gemeindevorschreibung 
inklusive dem erforderlichen  
Passwort.

Senden Sie einfach eine E-Mail 
an buchhaltung@lenzing.or.at 
von der Adresse, an die künftig 
Ihre Vorschreibungen gesendet 
werden sollen. Bitte geben Sie als 
Betreff an: „Ja, ich möchte meine  
Vorschreibungen elektronisch  
erhalten.“ Im Textfeld geben 
Sie bitte Ihren Namen und Ihre  
Anschrift bekannt.

Für Rückfragen stehen wir gerne 
zur Verfügung.

Selina Krieg hat im Juni 
2022 den Lehrabschluss als  
Verwaltungsassistentin erfolg-
reich abgeschlossen und wurde 
vom Gemeindevorstand in ein 
unbefristetes Dienstverhältnis 
übernommen. 

Seit August 2022 wird  
Selina Krieg im Bürgerservice von  
Leonie Hubert unterstützt.  
Siewurde als neuer Verwaltungs-
assistent-Lehrling eingestellt. 

Wir wünschen beiden bei ihren 
Aufgaben viel Erfolg. 

VERLEIHUNG 
AK-WISSENSCHAFTSPREIS	

NEUERUNGEN IM BÜRGERSERVICE  
DES MARKTGEMEINDEAMTES

DUALE ZUSTELLUNG
die elektronische Zustellung der Gemeindevorschreibungen
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Herzliche  
Gratulation!

Leonie Hubert und Selina Krieg

Erwin Lenzeder, Hauptverwaltung

Anita Wallinger, Finanzabteilung

AK Oberösterreich
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erlösbringende Abfälle ins ASZ ge-
bracht werden, desto mehr kann 
sich das System ASZ selbst finan-
zieren. Abfälle, welche über den 
Restabfall entsorgt werden, kos-
ten den Bürger:innen mehr als das 
Fünffache (ca. EUR 300,00 pro 
Tonne). Bei der Entsorgung von 
Verpackungen im ASZ profitiert 
also nicht nur die Umwelt, sondern 
auch das eigene Geldbörserl.

Im Sinne der Abfallvermeidung 
können auch ReVital-Waren im 
neuen ASZ abgegeben werden. 
Das sind nicht mehr gebrauchte,  
aber noch funktionierende und 
gut erhaltene Waren, die in  
Kooperation mit der Volkshilfe im 
neuen ReVital Concept Store in 
der Salzburger Straße 32, 4850 
Timelkam ein zweites Leben  
bekommen. 

Im ASZ Attersee Nord gibt es nun 
auch die Möglichkeit, Grün- und 
Strauchschnitt abzugeben (nur 
für Bürger:innen aus teilnehmen-

den Gemeinden an der gemein-
deübergreifenden Grün- und 
Strauchschnittsammlung). Hier-
für wurde eine große Strauch-
schnittbox errichtet. Grünschnitt 
wird in den letzten beiden Groß-
containern der Sägezahnrampe 
gesammelt. 

Mit dem neuen ASZ wurde die 
Möglichkeit geschaffen, seitens 
der Gemeinde bei Bedarf eine 
Gemeinschafts-PV-Anlage auf 
dem Dach zu installieren. Für 
den Eigenbedarf wurde eine  
5,2 KWp-Anlage montiert. Bei 
der Bauweise wurde auf die Ver-
wendung von ökologischen Bau-
stoffen Rücksicht genommen,  
u. A. wurde die Halle in Holzbau-
weise ausgeführt. 

Derzeit befinden sich rund 
20.000 Einwohner:innen aus 
den Gemeinden Seewalchen 
a. A., Lenzing, Schörfling a. A.,  
Weyregg a. A., Aurach a. H. und 
Gampern im Einzugsgebiet des 

neuen ASZ.
Die Kosten für den gesamten 
Bau des ASZ Attersee Nord, der 
auch wesentlich von der derzei-
tigen Situation am Rohstoff- und  
Energiemarkt geprägt wurde,  
betragen ca. EUR 2.700.000,00. 

Dass das ASZ so gut funktioniert, 
ist nicht nur den entsorgenden  
Bürger:innen zu verdanken,  
sondern vor allem auch den Mit-
arbeiter:innen des ASZ Attersee 
Nord. Diese sorgen trotz oft sehr 
schwieriger Rahmenbedingungen 
immer wieder für einen reibungs-
losen Ablauf. Darum möchten 
wir uns recht herzlich bei den 
Mitarbeiter:innen des ASZ für ihr 
Engagement und die tolle Zusam-
menarbeit bedanken.
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ADIEU ASZ LENZING
Letzter Tag im alten ASZ 
Lenzing. Die freundlichen 
Mitarbeiter:innen servier-
ten den Kund:innen an die-
sem Tag selbstgebackenen  
Kuchen. Danke an das  
engagierte Team!

LOKALES

Das ASZ Seewalchen war seit 
1990 und das ASZ Lenzing seit 
1994 in Betrieb. Diese beiden 
ASZ sind nun zu einem modernen 
ASZ zusammengeführt worden. 
Das neue ASZ Attersee Nord in 
Seewalchen gilt als eines der mo-
dernsten Altstoffsammelzentren 
in Oberösterreich und ist für eine 
zukünftige und nachhaltige Be-
wältigung der Abfallmengen bes-
tens gewappnet. Zudem verfügt 
es über ausreichend Parkplätze 
und großzügige Fahrspuren. Für 
zusätzliche Sicherheit und einen 
geordneten Ablauf sorgt auch die 
Trennung von LKW- und PKW-
Verkehr. 

In der überdachten Sägezahnram-
pe stehen ebenerdige Großcon-

tainer für die komfortable Ent-
sorgung von sperrigen Abfällen, 
Altholz, Alteisen und zwei Kar-
tonagenpressen zur Verfügung. 
Neu und vor allem sicher ist auch 
die Trennung von Altfenstern aus 
Holz und Altfenstern aus Kunst-
stoff. Diese können nun im ASZ 
Attersee Nord einfach auf der 
Sägezahnrampe entsorgt wer-
den. Ein Ausglasen ist nicht mehr 
notwendig.

In der Annahmehalle wurden die 
Möglichkeiten für die Entsorgung 
von Verpackungen stark erwei-
tert. Gerade bei den Kunststoff-
verpackungen zeigt sich, dass die 
Entsorgung in einem Altstoffsam-
melzentrum ökologisch und öko-
nomisch die bessere Alternative 

darstellt, da die Recyclingquote 
im Vergleich zum Gelben Sack 
höher ist. 

Allein 2021 wurden im ASZ 
Seewalchen und Lenzing zu-
sammen mehr als 13 Tonnen 
PET-Flaschen entsorgt. Diese 
Verpackungsmenge entspricht 
ca. 437.000 Stück 1,5 Liter 
PET Getränkeflaschen. Würde 
man diese gesammelten PET- 
Flaschen aneinanderlegen, 
so könnte man den Attersee  
zweimal umrunden. 

Durch die neue Annahmehalle 
sollen noch mehr Bürger:innen 
dazu motiviert werden, ihre Ver-
packungen im ASZ zu entsor-
gen. Je mehr Verpackungen und  

DAS NEUE ASZ ATTERSEE NORD  
IM PORTRÄT
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BAV Vöcklabruck
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Gemeinsam mit den Feuerweh-
ren FF-Lenzing, BTF Lenzing 
AG und FF-Aurach wurde Ende  
Oktober die heurige Herbst-
übung abgehalten. Im Übungs-
szenario wurde eine Alarmierung 
simuliert, wo nur bekannt war, 
dass ein gewerbliches Objekt 
brennt. 

Als wir am Einsatzort eintrafen, 
kam die Information hinzu, dass 
eventuell eine Person vermisst 
wird. Unverzüglich waren die  

ersten Atemschutz-Trupps ein-
satzbereit und durchsuchten 
das völlig verrauchte Gebäude. 
Die nach nur wenigen Minuten 
eingerichtete Einsatzzentrale  
koordinierte gemeinsam mit dem 
Einsatzleiter der FF-Reibersdorf 
alle vier Feuerwehren mit über  
60 Kamerad:innen. Auch die  
Wasserversorgung wur-
de auf kurzen und längeren  
Zuleitungen getestet. Der  
umfassende Löschangriff von 
drei Seiten des Gebäudes und  

die Personenrettung mit  
schwerem Atemschutz waren 
schlussendlich erfolgreich. 

Als Übungsobjekt stellte uns  
die Firma Scharmüller das  
gesamte Betriebsgelände zur 
Verfügung – vielen Dank an  
dieser Stelle!

HERBSTÜBUNG	2022	–	 
ÜBUNG FÜR DEN ERNSTFALL
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Zahlreiche Gäste aus der kom-
munalen Politik, der oberöster-
reichischen Abfallwirtschaft, die 
Baufirmen des neuen ASZ, die 
mit dem ASZ in Zusammenarbeit 
stehenden Firmen und selbstver-
ständlich die Bürger:innen aus 
Seewalchen, Lenzing und den 
umliegenden Gemeinden kamen 
am Freitag zur Eröffnungsfeier 
des neuen ASZ Attersee Nord.

Am Vormittag fanden bereits 
Führungen statt, welche von in-
teressierten Bürger:innen zahl-
reich besucht wurden. 

Beim offiziellen Festakt sorgten 
die Marktmetzgerei Nagl und 
die Firma Rabler aus Schörfling 
sowie die Ortsbäuerinnen von  

Seewalchen für das leibliche 
Wohl und die Weyregger Sunn-
seit’n Musi für die musikalische 
Umrahmung. 

In den Reden der Ehrengäste 
wurden die Wichtigkeit und die 
Chancen von richtiger Abfalltren-
nung aufgezeigt und betont, dass 
die Nutzung der Altstoffsam-
melzentren die beste Alternative 
für die Entsorgung von Abfällen  
darstellt. 

Im Anschluss folgte eine ökume-
nische Segnung des ASZ Attersee 
Nord sowie die Ziehung der Ge-
winner:innen des Gewinnspieles. 
Diese durften sich über Gewinne 
in der Höhe von EUR 400 freuen 
(1. Preis EUR 220  Attersee Bäder,  

2. Preis EUR 100 Einkaufsgut-
schein, 3. Preis Attersee Bäder  
Punktekarte im Wert von  
EUR 74). Den Abschluss der  
Feierlichkeiten bildete eine  
Besichtigung des neuen ASZ.  
Der BAV Vöcklabruck bedankt 
sich sehr herzlich bei allen an der 
Feier mitwirkenden Personen.

FEIERLICHE ASZ ATTERSEE NORD  
ERÖFFNUNG AM 11.11.2022
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BI d.F. Monika KabrhelBAV Vöcklabruck
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Mit diesem Online-Tool können 
Bewohner:innen der Attersee-At-
tergau Region innerhalb weniger 
Minuten kostenlos herausfinden, 
ob, in welcher Form und welchem 
Ausmaß das eigene Dach für eine 
Solaranlage – sowohl Photovoltaik  
als auch Solarthermie - geeignet 
ist. Potentiale können schnell 
und einfach abgerufen, Erträge 
und Wirtschaftlichkeit berechnet  
und damit Vorhaben planvoll  
vorangetrieben werden. 

Entstanden ist das Onlinetool 
durch die Zusammenarbeit von 
drei LEADER und KEM Regio-
nen (Traunsteinregion, REGATTA 
Attersee-Attergau und Vöckla-
Ager). Damit soll dem Ziel bzw. 
der Vision einer Energie-Versor-
gung mit 100 % erneuerbarer 
Energie nähergekommen werden. 
Die Gesamtkosten für alle drei 
Regionen betrugen EUR 42.000. 
Davon wurden 60% über Mit-
tel der drei LEADER-Regionen  

gefördert. Die Eigenmittel  
wurden von den drei KEMs  
übernommen. Für die Anwender 
ist die Plattform kostenlos.

Kostenlos 
selbst testen:

ONLINETOOL „SOLARKATASTER“
Testen Sie selbst kostenlos, ob Ihr Dach für Solarenergie genutzt werden kann.

www.solarkataster-attersee-attergau.at

LOKALES

Als Klima- und Energie-Modellre-
gion (KEM) arbeiten wir intensiv 
an den Themen Klimaschutz und 
Energiewende. Die KEM Atter-
see-Attergau ist eine von öster-
reichweit 120 solcher Regionen. 
In unserer Region leben etwas 
über 47.700 Einwohner:innen in 
15 Gemeinden.

Im Jahr 2021 ebnete außerdem 
das Erneuerbaren Ausbau Gesetz 
(EAG) den Weg für ein „klimaneu-
trales Österreich 2040“. Unter 
anderem wurden damit „Erneu-
erbare Energiegemeinschaften“ 

(EEG) möglich, bei der sich Privat-
personen, Unternehmen (KMUs) 
und Gemeinden zusammenschlie-
ßen können, um gemeinschaftlich 
erneuerbare Energie zu produzie-
ren, zu verbrauchen und zu spei-
chern. Wie (lokal oder regional) 
Sie mit Ihren Nachbar:innen über 
das Stromnetz zusammenhängen, 
finden Sie ganz einfach über das 
Netzanschluss-Tool der Netz OÖ 
heraus:

KLIMA-	&	ENERGIE-MODELL- 
REGION	ATTERSEE-ATTERGAU
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Mehr Informationen  
sowie Aktuelles zu unseren 
Projekten, Veranstaltungen 
etc. finden Sie auf unserer 
Website:
www.kem-attersee-attergau.at

oder in unseren  
Social Media Kanälen:

  kem_attersee_attergau

  kematterseeattergau

netto.netzooe.at/ 
netto/connectClient

KEM Attersee-Attergau



2524

LOKALES

Die Existenz von attraktiven, be-
lebten Orts- und Stadtkernen 
ist Teil unserer Lebenskultur.  
Aufgrund unserer veränderten  
Lebens-, Mobilitäts- und  
Konsumgewohnheiten sehen 
wir in unseren Ortskernen zu-
nehmend Leerstände mitten im 
Ortszentrum. 

Weitere Gründe für Leerstand 
sind Überalterung, Wegzug oder 
Vererbung an Personen, die 
nicht mehr in der Region sess-
haft sind sowie Geschäftsaufga-
ben bei Gewerbe-, Handels- und 
Gastronomiebetrieben.

Aus diesem Grund hat das Land 
Oberösterreich ein Aktionspro-
gramm zur „Orts- und Stadt-
kernentwicklung, Leerstand- 
und Brachflächenrevitalisierung“ 
ins Leben gerufen, vom dem die  
14 Mitgliedergemeinden des 
Regionalentwicklungsvereins 
REGATTA profitieren.

Die REGATTA Region wurde auf-
grund ihrer Größe hierfür in zwei 
Teilregionen unterteilt. Zur Teil-
region 1 mit dem Projektträger 
Lenzing gehören die Gemein-
den Aurach, Lenzing, Schör-
fling, Seewalchen, Steinbach 
und Weyregg. Die Teilregion 2 
mit Projektträger St. Georgen 

umfasst folgende Gemeinden: 
Attersee, Berg, Frankenmarkt, 
Nussdorf, St. Georgen, Strass, 
Unterach, Vöcklamarkt.

In beiden Teilregionen wurde die 
Konzepterstellung im Frühling 
ausgeschrieben und die passen-
den Anbieter bei zwei Hearings 
von den anwesenden Bürger-
meister:innen und Amtsleiter:in-
nen der beteiligten Gemeinden 
im Herbst ausgewählt. Das Ren-
nen machte für die Teilregion 1  
der Firmenzusammenschluss 
CIMA Beratung + Manage-
ment GmbH und Hinterwirth  
Architekten ZT. 

In einer ersten Phase werden 
für leerstehende „Schlüsselim-
mobilien“ Objektanalysen und 
Nutzungskonzepte erstellt sowie 
Verbesserungsvorschläge für die 
Gestaltungs- und Aufenthalts-
qualität im Ortszentrum ausge-
arbeitet. Fokussiert wird dabei 
auf die Bereiche einer betriebli-
chen oder öffentlich nahen, lang-
fristigen Nachnutzung der leer-
stehenden Objekte bzw. einer 
Revitalisierung brachliegender 
betrieblicher Flächen. 

Für alle Hauseigentümer:innen, 
die einen Gebäudeleerstand im 
Ortskern haben bzw. künftig er-

warten, gibt es im Rahmen der 
Initiative die Möglichkeit, eine 
kostenlose und unverbindliche 
Beratung mit unabhängigen 
Fachexperten in Anspruch zu 
nehmen. Ziel ist es, eine akti-
ve Hilfestellung für die künftige 
Wieder- bzw. Weiternutzung 
von Immobilien und Grundstü-
cken zu geben.

Sollten Sie Interesse an diesem 
Programm haben oder nähere In-
formationen benötigen, wenden 
Sie sich gerne an den REGATTA  
Regionalentwicklungsverein: 

Ulrike Mayer, Tel.: 07662 29199, 
leader@regatta.co.at oder  
direkt an die Ansprechpartnerin 
der Konzeptentwickler:  
Rebecca Lederhilger,  
lederhilger@cima.co.at

NEUES	LEBEN	IN	ALTEN	GEMÄUERN	–	
NACHNUTZUNG STATT LEERSTAND!

Das Projekt wird kofinanziert  
aus Mitteln des Landes OÖ mit  
Unterstützung des Regional- 
entwicklungsvereins REGATTA 
und beratend unterstützt von 
der Regionalmanagement OÖ 
GmbH. 

Informationen zum  
Aktionsprogramm  
finden Sie hier: 

DIE JUNGE GEMEINDE

EINGEWÖHNUNGSZEIT
Für das gesamte Kindergarten-
team ist es ein wunderbares Ge-
fühl, voll Tatendrang und frischer 
Ideen in ein „neues“ Kindergarten- 
und Krabbelstubenjahr zu starten. 
Mit der Eingewöhnung in den Kin-
dergarten oder die Krabbelstube 
beginnt ein neuer, spannender  
Lebensabschnitt für die Kinder, 
aber auch deren Eltern.
Damit die Umstellung des Fami-
lienalltags und das vertraut Wer-
den mit der neuen Umgebung 
bestmöglich ablaufen können, ist 
eine gute Bildungspartnerschaft 
zwischen Eltern und Kindergarten 
notwendig.

Wir freuen uns, dass sich die neu-
en Kinder mittlerweile sehr wohl 
bei uns fühlen und bedanken uns 
für die gute Zusammenarbeit mit 
den Eltern.

ZIVILDIENER
Wir freuen uns, unsere neuen Zi-
vildiener Manuel und Pascal be-
grüßen zu dürfen. Sie unterstüt-
zen und begleiten uns im Alltag.

ERNTEDANKFEST
Unser erstes Fest, das Erntedank-
fest, wurde in jeder Gruppe indi-
viduell thematisiert und mit einer 
gemeinsamen Erntedankjause ge-
feiert.

HERBSTBEGINN
Wir erlebten den Jahreszeiten-
wechsel hautnah und mit allen 
Sinnen. Sensomotorische Spiele, 
Werkarbeiten, Sachbegegnungen, 
Bewegungsangebote und Waldta-
ge brachten uns die bunte Jahres-
zeit näher.

MARTINSFEST
Unser Martinsfest, das dieses Jahr 
in der Kirche stattgefunden hat, 
wurde mit großem Engagement 
und Begeisterung von unseren 
Schulanfänger:innen vorbereitet. 
Es wurden Lieder, Texte, Tänze 
und Rollenspiele vorgeführt und 
Martinsgänse gebacken.

HERBST IN DEN KINDERGÄRTEN  
UND KRABBELSTUBEN

Wir freuen uns auf eine 
geheimnisvolle und schöne 
Advent- und Weihnachtszeit 
in den Kindergärten und 
Krabbelstuben.

Gemeinsam die 
bunte Jahreszeit entdecken

REGATTA Martina Scherndl
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Wie fit bist du? 
Sportmotorische Überprüfung 
Für Kinder ist es wichtig, sich auf 
vielfältige Art zu bewegen. Die 
dabei gesammelten Erfahrungen 
sind von großer Bedeutung für 
die gesunde und ganzheitliche 
Entwicklung.

In diesem Sinne fand am 25. 
Oktober an unserer Schule im 
Rahmen des Turnunterrichts für 
die 2. und 3. Klassen die sport-
motorische Überprüfung „Wie 
fit bist du?“, initiiert vom Sport-
land Oberösterreich, statt. Im 

Zuge dieser Testung absolvier-
ten die Kinder acht Bewegungs-
stationen. Dabei durften sie ihre 
motorischen Basiskompetenzen  
(Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer, 
Koordination und Beweglichkeit) 
unter Beweis stellen. Die Kin-
der zeigten großes Interesse und 
waren mit viel Begeisterung und 
Freude dabei. Im Anschluss an die 
Überprüfung bekamen sie eine 
Urkunde mit den individuellen 
Ergebnissen sowie eine Informa-
tionsbroschüre mit praktischen 
Übungsvorschlägen, um ihre  
motorischen Fähigkeiten weiter 
auszubauen.
Cornelia Holl (2a) und 
Alice Fuhs (2b)

Wandertag der 
Volksschule Alt Lenzing
Am 06. Oktober fand der Wan-
dertag der VS Alt Lenzing statt. 
Unter Begleitung einiger Mamas 
fuhren wir mit dem Bus nach 
Vöcklabruck zum Pfarrerwald 
und erkundeten bei traumhaftem 
Wetter den Fuxi-Weg.

Voller Vorfreude starteten die 
Klassen an unterschiedlichen Sta-
tionen und entdeckten bei die-
sem Rundgang die Schätze des 
Waldes. Ob Weitspringen, Klet-
tern, Rutschen, Forschen oder 
Beobachten – die Kinder gingen 
mit viel Motivation an die jewei-
ligen Stationen heran und hatten 

VOLKSSCHULE 
ALT LENZING
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DIE JUNGE GEMEINDE

Am 23. September 2022  
besuchte Verkehrspolizist Herr  
Enzinger im Rahmen der  
Verkehrserziehung die 1. Klassen  
der VS Lenzing zum Thema  
„Sicherer Schulweg“. 

Das richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr ist von besonderer 
Wichtigkeit. Gerade im Herbst, 
wenn die Witterung oft schlecht 
ist, sind das richtige Verhalten 
und die Sichtbarkeit (Tragen von 

Warnwesten, Reflektoren an der 
Schultasche und an der Kleidung) 
von noch größerer Bedeutung. 

Zuerst wurde in der Klasse das 
sichere Überqueren von Stra-
ßen besprochen. Daran schloss 
sich eine praktische Übung an, 
bei  der die Kinder die Straße, 
die zur Schule führt, überqueren 
sollten. Sehr aufmerksam setz-
ten die Kinder das Gelernte um.  
Dabei kamen auch die Warn- 
westen, die alle Schüler:innen  
erhalten haben, zum Einsatz.

Die Erstklässler der VS Lenzing
In diesem Schuljahr starteten insge-
samt 35 Schülerinnen und Schüler  
ins Schulleben. Diese werden in der 
1a-Klasse von Frau Dipl.-Päd. Martina 
Karassek, BEd und in der 1b-Klasse  
von Frau Dipl.-Päd. Elisabeth  
Kalleitner unterrichtet.

Wir wünschen allen Kindern  
einen gelungenen Schulstart  
sowie viel Freude und Erfolg  
in den kommenden Jahren.

BESUCH DES VERKEHRSPOLIZISTEN  
IN DER VOLKSSCHULE LENZING
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großen Spaß. Die Schüler:innen 
der ersten Klassen hatten ihren 
Buddy aus den vierten Klassen 
als tatkräftige Unterstützung an 
ihrer Seite. 

Zum Schluss marschierten wir 
noch bis zum „Dschungelspiel-

platz“ beim Hallenbad und lie-
ßen den wundervollen Tag dort 
ausklingen. Müde und glücklich  
fuhren wir mit dem Bus zur  
Schule zurück. Ein perfekter 
Wandertag.

Julia Binder (KV 4b)

Mario Maier
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Nachhaltigkeitsprojekt 
im Schülerhort Lenzing
Im Oktober gestalteten zwei 
Schülerinnen der Bildungsanstalt 
für Elementarpädagogik, Hannah 
Neuwirth und Antonia Schuster, 
während ihres Praktikums ein 
Projekt zur Nachhaltigkeit mit 
den Kindern im Schülerhort Len-
zing. Vor allem die Nutzung, die 
Wiederverwendung sowie das 
Recyceln von Plastik standen im 
Vordergrund. 

Die einzelnen Inhalte des  
Projekts orientierten sich an 
den Interessen der Kinder und  
wurden von ihnen ausgewählt. 

Vielfältigkeit von Plastik
Die Schülerinnen boten Expe-
rimente zu den unterschiedli-
chen Kunsstoffarten an. Dabei  
entdeckten die Kinder verschie-
dene Eigenschaften wie etwa 
Brechbarkeit und Schmelzbarkeit 
von Plastik. 

Ebenso wurde die Kreativität der 
Kinder durch das Projekt geför-
dert. Durch gesammelte Plastik-
materialien hatten die Kinder die 
Möglichkeit, eigene Ideen zu ver-
wirklichen: Vogelhaus, Katzen-
spielzeug, Boot etc. Ein gemein-
schaftlich gestalteter „Wir-Zug“ 
aus PET-Flaschen verzierte den 
Gang.

Der gemeinsame Abschluss 
Das Projekt endete mit einem Quiz 
zur Nachhaltigkeit und dem Spiel 
„Activity“. Somit erlebten die Kinder 
während der Projektwoche den Be-
griff „Nachhaltigkeit“ aktiv und kre-
ativ. Außerdem achteten die Kinder 
bei der Mülltrennung genau darauf, 
ob sie beispielsweise einen Plastik- 
becher zum Gestalten nutzen  
könnten, anstatt diesen wegzu- 
werfen. 

Das Projekt bereitete sowohl den 
Kindern wie auch den Praktikan-
tinnen große Freude. Durch die 
gute Zusammenarbeit mit den 
Kindern, Pädagoginnen und Hel-
ferinnen konnten alle viele Erfah-
rungen sammeln und von - sowie 
miteinander - lernen! 

SCHÜLERHORT  
PLASTIK	–	NICHT	EINFACH	NUR	MÜLL?!
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Cross Country Lauf 2022 
Mit großem Einsatz zeigten unsere  
Sportschülerinnen und -schüler  
ihre Ausdauer heuer bei den 
Cross Country Bezirksmeister- 
schaften am 18. Oktober in 
Schwanenstadt. Es nahmen sehr 
viele Schulen teil. Bei dieser sehr 
gut organisierten Veranstaltung 
konnten unsere Schüler:innen 
wirklich sehr gute Leistungen  

 
erzielen. Vor allem Johanna  
Pesendorfer stach mit ihrem  
2. Rang in ihrer Altersklasse her-
vor. Somit konnte eine starke 
Mädchengruppe (siehe Foto) zu  
den Landesmeisterschaften in  
Königswiesen fahren. Wir  
gratulieren unseren Teilnehmer:in-
nen herzlich zu ihren persönlichen 
Bestleistungen!

Haben Sie Wien 
schon bei Nacht gesehen?
Haben Sie das schon erlebt?  
Unsere 4A hat das erlebt! Näm-
lich in der Woche vom 7. – 11.  
November 2022 im Rahmen der 
Wienwoche. Nebst den klassischen 
Programmpunkten wie Stephans-
dom, Hundertwasserhaus und 
Schloss Schönbrunn besuchten  

 
 
sie u. a. auch das Planetarium, das 
Haus des Meeres oder das „Time 
Travel“. Absolutes Highlight war 
das Musical „Der Glöckner von 
Notre Dame“. Die Schüler:in-
nen waren nicht nur von diesem,  
sondern von der ganzen Woche 
begeistert!

4. Klasse – was dann?
Um etwas Licht ins Dunkel 
zu bringen, startet die SMS 
Lenzing im Rahmen des Be-
rufsorientierungsunterrichts 
verschiedenste Aktionen. 
Unsere 4. Klasse besuchte 
bereits die Messe „Jugend 
und Beruf“ in Wels. Außer-
dem nahmen sie an einem 
Workshop der Wirtschafts-
kammer OÖ mit dem Titel 
„Get the job – Tourismus“ 
teil. Außerdem gab bei uns 
an der Schule eine für die 
Schüler:innen mehrstündige 
Potentialanalyse im Wert von 
EUR 140. Es folgen noch die 
persönlichen Beratungsge-
spräche, sobald die Ergebnis-
se aufliegen. Des Weiteren 
besuchen die Schülerinnen 
und Schüler noch das BZL 
Lenzing und schnuppern in-
dividuell in unterschiedlichen 
Firmen und Schulen.

MITTELSCHULE  
LENZING
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Isabell PillingerEva-Maria Miely
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Eltern stehen heute mehr denn 
je vor großen Herausforderun-
gen und Erwartungen. Wir möch-
ten mit Ihnen und Ihren Kindern 
ein Stück des Weges gehen und 
bei manchen großen und kleinen  
Hindernissen weiterhelfen.

Neben den vielen Anstrengun-
gen im Familienalltag möchten 
wir aber auch den vielen schönen,  
kostbaren Momenten im Leben 
mit Kindern Aufmerksamkeit 
schenken.

Wir freuen uns sehr, dass auch 
2022 viele Familien unser  
Programm genützt und so  
unser Haus mit viel Freude und 
Kinderlachen gefüllt haben.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich 
mich noch bei meinem Team für 
das große Engagement und die 
gute Zusammenarbeit bedanken, 
weiters gilt ein großer Dank an die 
Gemeinde Lenzing, die uns seit vie-
len Jahren unterstützt.

Auch im Frühjahr erwartet die Fa-
milien wieder ein abwechlungsrei-
ches und interessantes Angebot. 

Das neue Programm 2023  
erscheint im Dezember sowie  
unter www.kinderfreunde.cc/salz-
kammergut

Das EKIZ-Team wünscht allen  
„Ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr 2023“.

ELTERN-KIND-ZENTRUM	
RÜCKBLICK 2022

Spielgruppen mit Begleitung ab  
5 Monaten, Einstieg jederzeit  
möglich, sofern Plätze frei sind!

Workshop: Erste Hilfe bei  
Notfällen mit Kindern 
Sa., 28.01.23 von 09-12 Uhr

Papa-Kind Nachmittag  
Do., 09.02.23 von 15:30-17:30 Uhr

Workshop:  
Grenzen setzen - Nerven schonen! 
Mi., 1.3.23 von 19-22 Uhr

Workshop: Konsequent sein  
und auch bleiben! 
Mi., 25.4.23 von 19-22 Uhr

Nähere Infos und Anmeldungen  
ab sofort bei Anita Huber  
0699 / 168 86 426.

Vorschau	Frühjahrprogramm:
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MÜLLABFUHRKALENDER 2023

Jänner Februar März Jänner Februar März
13.01. 03.02. 17.03. 13.01. 03.02. 17.03.

 24.02.   24.02.  
April Mai Juni April Mai Juni

06.04. 19.05. 09.06. 06.04. 19.05. 09.06.
28.04.  30.06. 28.04.  30.06.

Juli August September Juli August September
21.07. 11.08. 01.09. 21.07. 11.08. 01.09.

  22.09.   22.09.
Oktober November Dezember Oktober November Dezember
13.10. 03.11. 15.12. 13.10. 03.11. 15.12.

 24.11.   24.11.  

Jänner Februar März Jänner Februar März
13.01. 24.02. 25.03. 13.01. 24.02. 25.03.
April Mai Juni April Mai Juni

06.04. 19.05. 30.06. 06.04. 19.05. 30.06.
Juli August September Juli August September

 11.08. 22.09.  11.08. 22.09.
Oktober November Dezember Oktober November Dezember

 03.11. 15.12.  03.11. 15.12.

Hangweg

Hauptplatz

Sommerfeldstraße
Steinleitengasse
Wüstenrotstraße

Mühlengasse

Emil-Hamburger-Straße

Hochgartengasse

Im Steinbachtal
Hohlweg

Kreuzstraße
Max-Winter-Straße

Johann-Böhm-Straße

Schulstraße
Otto-Glöckel-Straße

Stefan-Fadinger-Straße

Atterseestraße ab Nummer 70

ZONE 1
Am Schulhang

Franz-Auracher-Straße
Franz-Karl-Ginzkey-Straße
Franz-Stelzhamer-Straße

Anton-Bruckner-Straße

ZONE 2 
Agerstraße
Am Aufeld
Am Holzingerfeld

Hauptstraße

Am Mitterfeld
Am Sonnenhang
Am Waidfeld
Am Waldrand

6-wöchentliche Schüttung

3-wöchentliche Schüttung

6-wöchentliche Schüttung

3-wöchentliche Schüttung

Viktor-Adler-Straße
Waldstraße

Siedlerweg

Neu Arnbruck
Neubrunner Straße
Oberachmanner Straße
Raudaschlmühle
Siebenmühlenweg

Anita Huber



Müllabfuhrkalender Lenzing 2023

1 So 1 Mi 1 Mi 1 Sa 1 Mo Staats-
feiertag

18 1 Do 1 Sa 1 Di 1 Fr 1 So 1 Mi 1 Fr

2 Mo 1 2 Do 2 Do 2 So 2 Di 2 Fr P 2 So 2 Mi 2 Sa 2 Mo 40 2 Do 2 Sa

3 Di 3 Fr 3 Fr 3 Mo 14 3 Mi 3 Sa 3 Mo 27 3 Do 3 So 3 Di 3 Fr 3 So

4 Mi 4 Sa 4 Sa 4 Di 4 Do 4 So 4 Di 4 Fr BIO 4 Mo 36 4 Mi 4 Sa 4 Mo 49

5 Do 5 So 5 So 5 Mi 5 Fr 5 Mo 23 5 Mi 5 Sa 5 Di 5 Do 5 So 5 Di

6 Fr 6 Mo 6 6 Mo 10 6 Do 6 Sa 6 Di 6 Do 6 So 6 Mi 6 Fr P  BIO 6 Mo 45 6 Mi

7 Sa 7 Di 7 Di 7 Fr 7 So 7 Mi 7 Fr 7 Mo 32 7 Do 7 Sa 7 Di 7 Do

8 So 8 Mi 8 Mi 8 Sa 8 Mo 19 8 Do 8 Sa 8 Di 8 Fr 8 So 8 Mi 8 Fr

9 Mo 2 9 Do 9 Do 9 So 9 Di 9 Fr 9 So 9 Mi 9 Sa 9 Mo 41 9 Do 9 Sa

10 Di 10 Fr 10 Fr 10 Mo Oster-
montag

15 10 Mi 10 Sa 10 Mo 28 10 Do 10 So 10 Di 10 Fr 10 So

11 Mi 11 Sa 11 Sa 11 Di 11 Do 11 So 11 Di 11 Fr 11 Mo 37 11 Mi 11 Sa 11 Mo 50

12 Do 12 So 12 So 12 Mi 12 Fr BIO 12 Mo 24 12 Mi 12 Sa 12 Di 12 Do 12 So 12 Di

13 Fr 13 Mo 7 13 Mo 11 13 Do 13 Sa 13 Di 13 Do 13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo 46 13 Mi

14 Sa 14 Di 14 Di 14 Fr 14 So 14 Mi 14 Fr P  BIO 14 Mo 33 14 Do 14 Sa 14 Di 14 Do

15 So 15 Mi 15 Mi 15 Sa 15 Mo 20 15 Do 15 Sa 15 Di 15 Fr BIO 15 So 15 Mi 15 Fr

16 Mo 3 16 Do 16 Do 16 So 16 Di 16 Fr 16 So 16 Mi 16 Sa 16 Mo 42 16 Do 16 Sa

17 Di 17 Fr 17 Fr 17 Mo 16 17 Mi 17 Sa 17 Mo 29 17 Do 17 So 17 Di 17 Fr P  BIO 17 So

18 Mi 18 Sa 18 Sa 18 Di 18 Do 18 So 18 Di 18 Fr 18 Mo 38 18 Mi 18 Sa 18 Mo 51

19 Do 19 So 19 So 19 Mi 19 Fr 19 Mo 25 19 Mi 19 Sa 19 Di 19 Do 19 So 19 Di

20 Fr 20 Mo 8 20 Mo 12 20 Do 20 Sa 20 Di 20 Do 20 So 20 Mi 20 Fr 20 Mo 47 20 Mi

21 Sa 21 Di 21 Di 21 Fr P  BIO 21 So 21 Mi 21 Fr 21 Mo 34 21 Do 21 Sa 21 Di 21 Do

22 So 22 Mi 22 Mi 22 Sa 22 Mo 21 22 Do 22 Sa 22 Di 22 Fr 22 So 22 Mi 22 Fr

23 Mo 4 23 Do 23 Do 23 So 23 Di 23 Fr BIO 23 So 23 Mi 23 Sa 23 Mo 43 23 Do 23 Sa

24 Di 24 Fr 24 Fr 24 Mo 17 24 Mi 24 Sa 24 Mo 30 24 Do 24 So 24 Di 24 Fr 24 So

25 Mi 25 Sa 25 Sa 25 Di 25 Do 25 So 25 Di 25 Fr P  BIO 25 Mo 39 25 Mi 25 Sa 25 Mo

26 Do 26 So 26 So 26 Mi 26 Fr 26 Mo 26 26 Mi 26 Sa 26 Di 26 Do 26 So 26 Di

27 Fr 27 Mo 9 27 Mo 13 27 Do 27 Sa 27 Di 27 Do 27 So 27 Mi 27 Fr 27 Mo 48 27 Mi 52

28 Sa 28 Di 28 Di 28 Fr 28 So 28 Mi 28 Fr 28 Mo 35 28 Do 28 Sa 28 Di 28 Do

29 So 29 Mi 29 Sa 29 Mo Pfingst-
montag

22 29 Do 29 Sa 29 Di 29 Fr 29 So 29 Mi 29 Fr P

30 Mo 5 30 Do 30 So 30 Di 30 Fr 30 So 30 Mi 30 Sa 30 Mo 44 30 Do 30 Sa

31 Di 31 Fr 31 Mi 31 Mo 31 31 Do 31 Di 31 So
© Kalenderpedia®   www.kalenderpedia.de Angaben ohne Gewähr

P = Papier 6-wöchentlich                                         GS = 
Gelber Sack 4-wöchentlich                             BIO = 

Biotonne Mai - Okt. wöchentlich,               Nov. - April 
2-wöchentlich     

BIO

GSZone 3+4      
3 wö. BIO P   BIO

Ostern

DezemberAugust

Zone 1+2 
3+6wö. BIO

Zone 3+4 
3+6 wö.

Zone 1+2 
3+6wö. BIO

Muttertag

Christi 
Himmelfahrt

Zone 1+2    3 
wö.

Josef

Zone 3+4 
3+6 wö. 

GS

GS

Zone 3+4     
3 wö.  BIO

P

P

Zone 3+4       
3 wö. BIO

BIO

Zone 1+2       
3 wö.

Zone 1+2        
3+6 wö.

Vatertag

1. AdventZone 1+2 
3+6 wö.

BIO

Jänner Februar März April Mai Juni

Heilige Drei 
Könige

GS

Neujahr

Zone 1+2      
3 wö.

Zone 1+2 
3+6 wö.

Zone 3+4 
3+6wö. BIO

P    BIO

BIO

Palmsonntag

GS

Zone 3+4 
3+6 wö.

BIO Karfreitag

 

P

Zone 3+4      
3 wö. 

Fron-
leichnam

Zone 1+2       
3+6 wö. BIO

Juli

Zone 3+4 
3+6 wö. 

September Oktober November
Allerheiligen

Zone 1+2       
3 wö.  BIO

Zone 1+2 
3+6wö. BIO

Zone 3+4      
3 wö. BIO

Mariä 
Himmelfahrt

P

Zone 1+2    3 
wö. BIO

Zone 3+4 
3+6 wö. 

Heiligabend

Christtag

National-
feiertag

GS

Zone 1+2    3 
wö.

GS

BIO

GS
Zone 3+4       
3 wö.  BIO

Zone 3+4 
3+6wö.  BIO

GS

GS

Zone 1+2 
3+6wö. BIO GS

P  BIO

P   BIO

Silvester

Ende der 
Sommerzeit

P Beginn der 
Sommerzeit

Zone 3+4 3 
wö. BIO

Zone 1+2    3 
wö.

Pfingsten

Stefanitag

GSZone 3+4 3 
wö. BIO

BIO

Mariä 
Empfängnis

P

Zone 3+4 
3+6 wö. 

P

GS

Zone 1+2       
3+6 wö. BIO

Zone 1+2       
3 wö.  BIO

Zone 3+4 
3+6wö. BIO

MÜLLABFUHRKALENDER  
LENZING 2023

	 P	=	Papier 6-wöchentlich

 GS = Gelber Sack 4-wöchentlich

 BIO = Biotonne  Mai - Okt. wöchentlich 
Nov. - April 2-wöchentlich

ZUM HERAUS- 
NEHMEN &  

AUFHÄNGEN
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Starzing Süd

Jänner Februar März Jänner Februar März
20.01. 10.02. 03.03. 20.01. 10.02. 03.03.

  24.03.   24.03.
April Mai Juni April Mai Juni

14.04. 05.05. 16.06. 14.04. 05.05. 16.06.
 26.05.   26.05.  

Juli August September Juli August September
07.07. 18.08. 08.09. 07.07. 18.08. 08.09.
28.07.  29.09. 28.07.  29.09.

Oktober November Dezember Oktober November Dezember
20.10. 10.11. 01.12. 20.10. 10.11. 01.12.

  22.12.   22.12.

Jänner Februar März Jänner Februar März
20.01.  03.03. 20.01.  03.03.
April Mai Juni April Mai Juni

14.04. 26.05.  14.04. 26.05.  
Juli August September Juli August September

07.07. 18.08. 29.09. 07.07. 18.08. 29.09.
Oktober November Dezember Oktober November Dezember

 10.11. 22.12.  10.11. 22.12.

Siedlung Starzing

Unterachmann

Lindenweg
Pfarrplatz

Wohnpark Ager

Ulrichsberg
Wiesenweg
Zum Holzplatz

Pichlwanger Straße
Quergasse

Thal
Sonnenallee

Neuhausen
Reibersdorf
Reibersdorfer Straße
Siebenlärchen

Kirchengasse
Kraimsthalstraße
Lawoggasse

Kleefeld
Kornfeldstraße
Kraims

Föhrenweg
Grenzgasse

Haid
Hans-Sachs-Straße

Im Grüntal
Hochweg

ZONE 3 ZONE 4

Fellingermühle
Gallaberger Straße

Fichtenweg
Gartengasse

Am Burgstall

6-wöchentliche Schüttung

3-wöchentliche Schüttung

6-wöchentliche Schüttung

3-wöchentliche Schüttung

Ahornweg Atterseestraße 1 - 69

Birkenweg
Bahnweg

Alt Lenzing Bahnhofstraße

Erlenweg
Flurweg

Buchenweg
Bundesstraße

Eichenweg
Feldgasse

Wie jedes Jahr werden auch heuer  
Mitte Dezember (konkret am 
11.12.2022) die Fahrpläne im 
öffentlichen Verkehr - Bus sowie 
Bahn - umgestellt. Fahrplanan-
gebote, Liniennummern und Ab-
fahrtszeiten können sich ändern.

Der sogenannte „Fahrplanwech-
sel“ steht in Zusammenhang mit 
den Änderungen im internationa-
len Schienenverkehr. Die Schiene 
bildet das Rückgrat aller Fahr-
pläne bis hinein in die Regionen. 
Um eine optimale Anbindung ans 
überregionale Schienennetz zu 
gewährleisten, müssen die Fahr-
pläne der übrigen Verkehrsmittel 
angepasst werden. Für Fahrgäs-
te ist es daher jetzt ratsam, sich 
über die neuen Fahrpläne zum 

Beispiel an den Aushängen an der 
Haltestelle zu informieren.

 Am einfachsten sind die Infor-
mationen über die OÖVV Fahr-
planauskunft erhältlich. Hier sind 
die aktuellen Fahrpläne online. 
Die OÖVV Fahrplanauskunft 
steht auch fürs Smartphone zur 
Verfügung und hat interessante  
Zusatzfeatures. Durch die Ver-
bindung mit der Verkehrsauskunft 
Österreich, kurz VAO, werden 
auch Mobilitätsalternativen samt 
Umweltaspekten aufgelistet. Die 
OÖVV APP für Android und iOS 
ist kostenlos in den jeweiligen 
APP-Stores erhältlich und kann 
mit verschiedenen Funktionen an 
die individuellen Bedürfnisse an-
gepasst werden.

Mit 1.1.2023 werden auch die 
Tarife im Oberösterreichischen 
Verkehrsverbund angepasst. 

Gerne informieren natürlich 
die Mitarbeiter:innen im OÖVV  
Kundencenter unter:
0732 / 66 10 10 66,
kundencenter@ooevv.at, und in  
den OÖVV Verkehrsunternehmen.

Fahrplanfolder der Regional- 
buslinien sowie ÖBB-Taschen-
fahrpläne (Zugfahrpläne) liegen  
im Gemeindeamt auf.

Fahrpläne der WESTbahn  
finden Sie auf  
www.westbahn.at
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VORSCHAU:

Dienstag, 21. Februar 2023 
14:00 Uhr

FASCHINGSUMZUG
Anschließend Faschingsausklang  
im Kulturzentrum ab 16.30 Uhr

Freitag, 31. März 2023

THOMAS STIPSITS 
„STINAZER DELIKATESSE“

Kulturzentrum Lenzing

Karten am Marktgemeindeamt  
Lenzing erhältlich!

EUR 32,-

Dienstag, 14. März 2023

GERRY SEIDL 
„HOCHTIEF“
Kulturzenrum Lenzing

Karten am Marktgemeindeamt  
Lenzing erhältlich!

ab EUR 22,-

Samstag, 11. Februar 2023 
14:00 Uhr

PENSIONISTEN- 
FASCHINGSBALL

Kulturzentrum Lenzing

Veranstalter: Pensionistenverband Lenzing

Sonntag, 19. Februar 2023 
14:00 Uhr

KINDER- 
MASKENBALL
Kulturzentrum Lenzing

Veranstalter: Kinderfreunde Lenzing

KULTUR

Gelegentlich kann es zu Terminänderungen oder -absagen kommen. Informieren Sie sich bitte vor einer Veranstaltung bezüglich  
der aktuell gültigen Bestimmungen. (Homepage der Marktgemeinde, etc.).

Fußgruppen und Wägen von Vereinen,  
Institutionen, Firmen usw., die bei dem 
Spaß dabei sein möchten!

Anmeldung: Marktgemeindeamt Lenzing
Kulturabteilung, Ing. Thomas Mirnig
Tel. 07672 / 92955-16
mirnig@lenzing.ooe.gv.at

KULTUR

VERANSTALTUNGSKALENDER
Was ist los in Lenzing? Mit der Veranstaltungsübersicht haben Sie alle spannenden Events auf einen Blick 
und können sich diese gleich vormerken oder Karten reservieren. Lenzings Kultur- und Veranstaltungs- 
betriebe, Vereine und Organisationen freuen sich über Ihren zahlreichen Besuch.

Freitag, 3. Februar 2023

STADTWERKSTATT  
LENZING

UEBEX-Gebäude

Samstag, 4. Februar 2023

KAFFEESIEDERBALL
Kulturzentrum Lenzing

Freitag, 23. Dezember 2022 
19:30 Uhr

PHILHARMONIA  
ZYKLUS  

SALZKAMMERGUT
Kulturzenrum Lenzing

Karten am Marktgemeindeamt  
Lenzing erhältlich!

ab EUR 22,-

Sonntag, 8. Jänner 2023

DARTS- 
ORTSMEISTER- 

SCHAFTEN
Kulturzentrum Lenzing

Info: Scharkhaus Duri`s Dartteam

Donnerstag, 2. Februar 2023 
19:00 Uhr

Vernissage 

MARIO HABERL  
„BEAUTIFUL  

MELANCHOLY“
Foyer Kulturzentrum Lenzing

WIR  
SUCHEN  
NOCH:
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KULTUR KULTUR

RÜCKBLICK  
VERGANGENE VERANSTALTUNGEN

JJ KING Live in concert
Fast genau 10 Jahre nach seinem 
letzten großen Auftritt im aus-
verkauften Kulturzentrum Len-
zing kehrte JJ King (alias Jürgen 
Höchtl) mit seiner Show „Elvis - 
My way“ zurück.

Wieder war der Besucher:innen-
andrang groß, um das Konzert-
feeling von damals wieder zu er-
leben. Es war ein fantastisches  

 
Konzerterlebnis, das einer der 
besten Elvis-Impersonatoren zum 
Besten gab.

Er und sein Orchester (insgesamt 
fast 20 Personen) ließen die Zeit 
und die Lieder neu aufleben.  
Der fast ausverkaufte Saal tat 
sein Übriges, um das Konzert  
unvergessen zu machen.

Das Festival of Nations ist unglaubliche 50 Jahre alt
1973 in Kärnten gegründet,  
übersiedelte das Festival 1989 
nach Ebensee und ist seit nun 
mehr 10 Jahren in Lenzing  
beheimatet. Mit rund 5000 Kurz-
filmen aller Genres haben wir ver-
sucht, Menschen aus aller Welt  
zusammenzubringen und einen 

Beitrag zu leisten zu einer Art 
Weltgemeinschaft für Kultur,  
gegenseitige Akzeptanz, Begeg-
nung und Frieden.
Die Filme des heurigen Festi-
vals waren auch wohl ein Spiegel  
der Welt, die im Argen liegt. 
Trotzdem haben wir von 21. - 26.  

Barbara Balldini
Am 21. Oktober war Barbara 
Balldini, Österreichs außerge-
wöhnlichste Sexpertin, mit ihrem 
Programm „ghörig Durchgeknallt“ 
zu Gast. Im mittlerweile sieben-
ten Aufklärungs-Programm weiß 
sie um die Wege und Irrwege der 
Liebe, wie Facebook und Tinder  

 
Ehen zerstören und welche  
Fragen uns alle einmal  
beschäftigen. 

Die Zuschauer:innen hatten an 
dem herzerfrischenden Abend 
wieder einmal viel zu lachen und 
zu lernen.

Philharmonia Zyklus Salzkammergut
Mit der fulminanten Opernauf-
führung „Die Entführung aus 
dem Serail“ startete der Philhar-
monia Zyklus Salzkammergut am 
28.9.2022 in seine 16. Saison. 

Bei dieser semikonzertanten Pro-
duktion der Angelika Prokopp 
Sommerakademie der Wiener 
Philharmoniker verzauberte und 
begeisterte ein junges Ensemble  

durch Charme und Können 
das zahlreiche Publikum. Im  
Rahmen des Philharmonia  
Zyklus 2022/2023 finden 
noch vier weitere hochklassige  
Kammermusikabende statt,  
Termine entnehmen Sie bitte  
dem Veranstaltungskalender  
der Marktgemeinde.

Wanderung am Agermühlenweg
AtterWiki-Obmann Franz Hauser  
nutzte den Tag des Denk-
mals, den 25. September 2022,  
für eine geführte Wanderung  
mit interessierten Teilneh-
mer:innen zu interessanten  
Plätzen am Weg. Dabei be-
richtete er nicht nur über  
die Entstehung der Lenzinger  

 
Papierindustrie, sondern auch 
über die Mühlen und Sägewerke, 
über die Ager als Transportweg 
und Energielieferant und über 
das Umfeld der Ager als Natur- 
und Freizeitgelände.
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6.
at

September mit Filmschaffenden 
aus den verschiedensten Ländern 
und dem Publikum gefeiert –  
den Kurzfilm und das Leben!

Christian Gaigg,  
Festivaldirektor und Obmann  
des Filmclubs Attergau

Vizebgm. Mascha Auracher und Thomas Mirnig
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WIRTSCHAFT

Die Lenzing Gruppe und  
Verbund haben kürzlich die ers-
te Ausbaustufe der größten  
Freiflächen-Photovoltaikanlage  
in Oberösterreich feierlich in  
Betrieb genommen.

Mit der Freiflächen-Photovol-
taik-Anlage auf der Deponie 
„Ofenloch“ setzt Lenzing den 
gemeinsam mit Verbund einge-
schlagenen Weg zur CO2-freien 
Energieversorgung konsequent 
fort und nimmt mit 2.780 kWp 
die erste Hälfte der neuen PV-
Anlage in Betrieb. Die Vollin-
betriebnahme der Anlage mit 
5.560 kWp erfolgt voraussicht-
lich Mitte Oktober. Die jährlich 
erzeugte Strommenge entspricht 
6.000.000 kWh und lässt eine 
jährliche CO2-Ersparnis von rund 
4.400 Tonnen erwarten.

Der Strom fließt direkt in die 
Produktion vor Ort und künftig 
auch in E-Ladestationen. Der 
Aufbau einer E-Ladeinfrastruktur 
am Unternehmensstandort un-
terstreicht das Engagement des 
Unternehmens in Richtung Ener-
giewende.

In einer ersten Ausbaustufe sind 
bis Ende des Jahres 16 Wallboxen 
geplant. Weitere 32 Ladepunkte 
sind für 2023 vorgesehen. Die 
Ladestationen werden für Mitar-
beiter:innen, Besucher:innen und 
den eigenen Fuhrpark des Unter-
nehmens zugänglich sein.

Innovationsmotor Nachhaltigkeit
„Das PV-Betreibermodell von 
Verbund ermöglicht uns den Um-
stieg auf Sonnenstrom ohne In-
vestitionskosten und ohne Risiko. 

Mit dem kontinuierlichen Ausbau 
erneuerbarer Energie führen wir 
unseren Kurs der Ökologisie-
rung der Wertschöpfungskette 
fort, optimieren unsere Klima-
bilanz, sparen Kosten und ent-
lasten das Stromnetz, da wir bei-
nahe 100 Prozent des PV-Stroms 
in unserer Produktion nutzen“,  
erklärt Christian Skilich, Chief 
Pulp Officer der Lenzing Gruppe.

 „Wir freuen uns über die strate-
gische Partnerschaft mit Lenzing. 
Mit unserer Stromerzeugung, die 
überwiegend aus Wasser, Wind 
und Sonne stammt, tragen wir 
wesentlich zu den österreichi-
schen und europäischen Energie- 
und Klimazielen bei“, sagt Michael 
Strugl, Vorstandsvorsitzender 
Verbund.

MEILENSTEINE BEIM AUSBAU  
VON	PHOTOVOLTAIK	UND	E-MOBILITY	
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Für unser Alten- und Pflegeheim  
suchen wir (m/w/d | VZ/TZ):

Die vollständigen Ausschreibungstexte entnehmen Sie bitte  
der Gemeindehomepage: lenzing.ooe.gv.at

Jetzt bewerben!Jetzt bewerben!

•  zusätzliches Weihnachtsgeld
•  bezahlte Nächte an bestimmten Urlaubsorten
•  günstiges Mittagessen
•  Mitgestaltung Dienstplan
•  Gratis-Parkplätze

	Benefits:

Dipl.	Gesundheits-	&	Krankenpfleger
Fachsozialbetreuer für Altenarbeit

Pflegefachassistent

v.l.n.r. Bgm. Rudolf Vogtenhuber, Landesrat Markus Achleitner,  
CEO Stephan Sielaff (Lenzing), Chief Pulp Officer Christian Skilich (Lenzing),  
Landesrat Stefan Kaineder, CEO Michael Strugl (Verbund)

Lenzing AG
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.

VEREINE

Eine Woche nach dem Konzert in 
der Bindermichlkirche in Linz konn-
ten wir in Lenzing am 8. Oktober 
2022 ein tolles Kirchenkonzert in 
der Heilig-Geist-Kirche abhalten.

Derartige Konzerte sind auch für 
uns sowohl eine willkommene  
Abwechslung und ein tolles  
Erlebnis, als auch eine besondere 
musikalische Herausforderung. 
Unserem Kapellmeister Man-
fred Röhrer gelingt es immer, ein  
abwechslungsreiches Programm 
zusammenzustellen. Das Highlight 
dieses Konzerts war die Gesangs-
darbietung zu „Gabriellas Sång" 
aus dem Film „Wie im Himmel".

Ein besonderes Ereignis war für 
uns der Festakt der Eröffnung 
des neuen Gemeindeamtes am  
21. Oktober, den wir musikalisch 
begleiteten.  Doch nicht nur das 
war ein besonderes Ereignis für 
uns, sondern auch die besondere  
Geste von Bürgermeister Ing.  
Rudolf Vogtenhuber ehrte uns 
sehr. Während seiner Ansprache 
überreichte er unserer Obfrau  
Lisa-Maria Ertl einen Gutschein 
für ein neues Instrument, wel-
ches er im Rahmen unseres 100- 
jährigen Jubiläums sponsern 
möchte. Die Wahl des Vereins ist 
auf ein neues Waldhorn gefallen, 
welches bereits angefertigt wird. 
Auch an dieser Stelle nochmals 
ein herzliches DANKE für diese  
großzügige Unterstützung!

Derzeit proben wir bereits wieder 
fleißig für weitere Konzerte. Am 
11. März 2023 steht ein Konzert 
unter dem Motto „Filmmusik und 
Kino“ am Programm. Dieses wird 
kein klassisches Konzert im her-
kömmlichen Sinne werden, mehr 
wird dazu allerdings noch nicht 
verraten. 

Der Musikverein Werkskapelle 
Lenzing wünscht Ihnen bereits 
jetzt eine besinnliche und ruhige  
Adventszeit. Wir freuen uns auch 
darauf, den ein oder anderen  
bei unserem traditionellen  
„Weihnachtsblasen" im Dezember  
anzutreffen.

MUSIKVEREIN  
WERKSKAPELLE LENZING
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v. l. n. r. Bgm. Ing. Rudolf Vogtenhuber, Manfred Röhrer, Lisa-Maria Ertl, DI Gottfried Rosenauer

Oliver Rebhan-Glück, BA
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VEREINE

Der ASB Lenzing stellte im August 
im Alten- und Pflegeheim einen 
kleinen Auszug aus dem Herbst- 
konzert vor. Wie immer war es 
schön, den Bewohner:innen ein 
Lächeln ins Gesicht zu zaubern.

Das Herbstkonzert im Pfarrsaal 
wurde musikalisch von der Gruppe 
Firlefanz begleitet. Dr. Hermann 
Hubert Lohr führte uns mit sei-
nen heiteren Geschichten durchs  

Programm. Ein gelungener  
Abend mit viel Applaus, der bei 
einem gemütlichen Beisammen-
sein endete.

Unser Kulturausflug nach Klagen-
furt war unter dem Motto gemein-
sames Singen ein sehr schönes  
Erlebnis. In der Staumauer durften 
wir das Fischerl singen. So manche  
Lieder sangen wir am Abend  

gemeinsam mit unseren Kärnt-
ner Freunden. Nach der Stadt- 
führung durch Klagenfurt sangen  
wir vor dem Lindwurm dem Wetter  
entsprechend „A sunniges Platzl".  
Als Abschluss gaben wir im  
Gurker Dom noch einige Lieder 
zum Besten.

Am 4.11.2022 sangen wir bei 
einem Konzert der beson-
deren Art im Kulturzentrum 
Lenzing gemeinsam mit dem  
Vöcklabrucker Stadtchor unter 
der Leitung von Eva Leitner.

Unser alljährliches Adventkonzert  
findet am Dienstag den 
20.12.2022 um 19:30 Uhr im 
Pfarrsaal Lenzing statt. Wir freuen  
uns auf zahlreiche Besucher.

ARBEITERSÄNGERBUND
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In diesem Jahr kam unser Vereins-
leben endlich wieder in Schwung. 
Wir starteten unser Ausflugs-
programm mit sieben Halb- und 
Ganztagesfahrten:

Mariazeller Bahn und Lunz am 
See, Schwimmende Almhütte am 
Stausee Klaus, Schönanger Alm, 
Grundlsee und Postalm, HeuART-
Fest in St. Martin im Tennengau, 
Fahrt ins Blaue und abschließend 
Reichenthaler Advent im oberen 
Mühlviertel.

Um diese Tradition fortzusetzen, 
wurde für 2023 bereits wieder 
ein interessantes Fahrtenpro-
gramm ausgearbeitet.

Des Weiteren durften wir wie-
der unsere wöchentlichen Zu-
sammenkünfte einführen und 
gestalten. Sehr zur Freude zahl-
reicher Mitglieder:innen, die die 
Geselligkeit und Beisammensein 
schätzen.

Wir alle hoffen sehr, dass sich 
eine Zeit wie 2020/2021 nicht 
wiederholt und wir Pensio-
nist:innen das Dasein und Leben  
bestens gestalten und genießen 
können!

VEREINE

PENSIONISTENVERBAND
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Auf der Schönanger Alm

Mittagsrast am Grundlsee

Rast beim Urz'n Wirt

Herbstkonzert Sommerfäden

Ausflug nach Klagenfurt

Alois TrawegerMartina Schön
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VEREINE

Unsere diesjährige Wander- 
woche fand in Soraga im  
Fassatal statt. Herrliches  
Wanderwetter hat es ermöglicht, 
fast alle geplanten Wanderungen 
durchzuführen. 

So ging es vom Ciampac zur Forcia  
Neigra in der Marmoladagruppe, 
von Oberholz über die Gams-
stallscharte zur Latemarhütte 
und vom Rifugio Forcella Pordoi 
zum Piz Boe (3.150 m) als Hö-
hepunkt der Wanderwoche. Für 
einige Teilnehmer:innen war dies 
der erste 3.000er und somit ein 
besonderes Erlebnis. Durch die  
„3 Burgen-Wanderung“ in Eppan 
kam auch die Kultur nicht zu kurz. 
Mit dem wunderbaren Blick auf 
Bozen und die Wein- und Obst-

gärten wurde uns Südtirol von 
einer anderen Seite gezeigt. 

Ein weiteres Highlight stellte 
unsere Tour im Rosengarten dar 
- von der Paolinahütte über den 
Vajolonpass zur Rotwandhütte. 
Am letzten Tag war es über Nacht 
weiß geworden in den Bergen. So 
erlebten wir sogar noch den Alm-
abtrieb mit anschließendem Fest 
in Soraga! 

Die angenehme Stimmung in der 
Gruppe und das herrliche Wetter 
trugen zum guten Gelingen der 
Wanderwoche bei. Sie wird uns 
noch lange in Erinnerung bleiben!

NATURFREUNDE LENZING
WANDERWOCHE IM FASSATAL	(IT)
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Aktuelle Veranstaltungen  
der Wintersaison sind  
auf unserer Homepage 
www.lenzing.naturfreunde.at  
zu finden. 

Es werden unter anderem 
Kinderschikurse, Schitouren 
in allen Schwierigkeitsstufen, 
Schneeschuhwanderungen 
und vieles mehr angeboten!

Kindergartenpädagog:in

Für unseren Gemeindekindergarten  
suchen wir (m/w/d | VZ/TZ):

Die vollständigen Ausschreibungstexte entnehmen Sie bitte  
der Gemeindehomepage: lenzing.ooe.gv.at

Jetzt bewerben!Jetzt bewerben!

•  zusätzliches Weihnachtsgeld
•  bezahlte Nächte an bestimmten Urlaubsorten
•  günstiges Mittagessen
•  Mitgestaltung Dienstplan
•  Gratis-Parkplätze

	Benefits:

Fritz Kritzinger
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VEREINE

Am 17.9.2022 veranstaltete der 
Radsportverein seine Vereins-
meisterschaft – Sektion Rennrad.  
Gestartet wurde in Aurach 
bei starken Windböen, Regen 
und tiefen Temperaturen. Die  
Strecke führte über den Auracher 
Berg entlang der Putting Ranch 
hinunter nach Himmelreich und 
Richtung Weiding. Dann ging es 
zum Golfplatz und zurück nach 
Aurach. Entlang von Hainbach 
fuhr man bis zum Sportplatz in 
Schörfling. Beim Kreisverkehr 
in Reibersdorf bog man dann  
Richtung Altlenzing ab. Das Ziel 
war dann nach ca. 25 km beim 
Klösch in Weichselbaum.

Den überlegenen Sieg holte sich 
Christoph Strobl. Trotz eines 
Sturzes hatte er auf den Zweit-
platzierten Jürgen Pitrich noch 
immer drei Minuten Vorsprung. 
Den 3. Platz erkämpfte sich  
Manuel Vasta. Vereinsmeiste-
rin wurde Kerstin Vuschl. Die  
Siegerfeier wurde dann in  
Altlenzing beim Gasthaus Bichler  
abgehalten. 

RADSPORTVEREIN  
LENZING ASPHALT TIGERS
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VEREINE

Am 23. September 2022 feierten 
250 Sportlerinnen und Sportler, 
Funktionär:innen und Ehrengäste 
den 100. Geburtstag des ATSV 
Lenzing im vollbesetzten Saal des 
Kulturzentrums Lenzing.

1922 gegründet, nahm der ATSV 
Lenzing – mit Ausnahme der 
Kriegszeit – einen stetigen Auf-
schwung hin zu einem der größten  
Sportvereine des Bezirkes.  
Derzeit gibt es an die 650  
Mitglieder in 11 Sektionen. 

Der derzeit schon aktive Vorstand 
wurde bestätigt mit Obmann Er-
win Kriechbaum, den Stellver-
tretern Ursula Tschany, Joachim 
Razenberger und Mario Maier 
und hat klare Zielvorstellungen 
für die Zukunft. Für die Finanzen 
zeichnen Werner Gattermaier und 
Christian Bichler sowie als Kont-
rolle Dr. Wolfgang Kemptner und 
Karin Tschany verantwortlich, als 
Präsident agiert weiterhin Bürger-
meister Ing. Rudolf Vogtenhuber.

Die Feier wurde durch Auftritte 
heimischer Künstler:innen wie den 
„Kanu-Kids“ und „Vereinsratschn“ 

sowie den Profikünstler:innen von 
Pronto Pronto zu einem kurzweili-
gen Abend.

Neben der Teilnahme an Olympia 
und Welt- und Europameister-
schaften gab es über die vielen 
Jahre hinweg zahlreiche Staats- 
bzw. Landesmeisterschaften 
durch Sportler:innen des ATSV 
Lenzing.

Großer Wert wird beim ATSV 
Lenzing auf eine intensive  
Jugend- und Nachwuchsarbeit 
gelegt, aber auch der Breitensport 
hat als Gesundheitsprophylaxe 
sowie gesellschaftspolitisch einen 
hohen Stellenwert.

Groß geschrieben für die Zukunft 
wird gegenseitige Wertschät-
zung und noch mehr Austausch  
zwischen den einzelnen elf  
Sektionen.

100	JAHRE	ATSV	LENZING	–	 
EINE ERFOLGSSTORY
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Helmut HaberlErwin Kriechbaum

v. l. n. r. Jürgen Pitrich, Kerstin Vuschl, Christoph Strobl, Manuel Vasta
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VEREINE VEREINE

Spannend bis zum Schluss war 
das letzte Tennisspiel um den 
Meistertitel bei den Damen +45 
in der Oberliga- die höchste Liga 
in Oberösterreich. 

Erfreulicherweise konnten die 
Ladies vom TC Lenzing das letzte 
Spiel gegen TC Pucking erfolg-
reich mit 4:2 gewinnen und si-
cherten sich somit bereits das 2. 
Mal den Landesmeistertitel. 

Die erfolgreiche Damenmann-
schaft konnte in dieser Saison 7 
von 8 Spiele für sich entscheiden. 

Zurzeit kämpfen die Damen be-
reits in der Halle um den Win-
tercup. Das 1. Spiel wurde er-
folgreich mit 5:1 gewonnen. Für 
die kommende Saison 2023 wird 
schon fleißig trainiert und das 
alljährliche Trainingslager in Pula 
wurde für Ende April fixiert.

TENNISCLUB LENZING DAMEN +45  
HOLEN LANDESMEISTERTITEL 2022

WM GOLDMEDAILLE  
FÜR CLAUDIA WEINBERGER
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v.l.n.r. Gudrun Haas, Karin Russ, Verena Koller, Mag. Pia Berger, Karin Schiller,  
MF Birgit Leimer (oben Mitte)
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Bei der 3D-WM im Bogensport 
in Terni (Italien) konnte sich im 
September 2022 die Lenzingerin  
Claudia Weinberger nach 
der Goldmedaille im Mixed 
Team auch im Einzelfinale die 
Goldmedaille sichern und ist  
somit Doppel-Weltmeisterin im  
3D-Bogenschießen. 

Insgesamt sind Österreichs  
Bogensportler mit vier Gold-, 
zwei Silber- und drei Bronze- 
medaillen von der 3D-Welt-
meisterschaft zurückgekehrt.

Beim Eröffnungsfest des  
neuen Dienstleistungszentrums 
gratulierte Bürgermeister Ing.  
Vogtenhuber Frau Weinberger  
persönlich zum großartigen  
Erfolg.

Es wird schwieriger, aber 
es ist uns wieder gelungen, 
den in der Bevölkerung sehr  
beliebten Wandkalender (mit 
Terminen sofern bekannt) 
verteilen zu können. Daher 
gilt unser ganz besonderer  
Dank alle jenen Werbe- 
trägern, die bereit waren,  

GEMEINDEKALENDER 2023
mit einer Werbeeinschaltung 
den Kalender mitzufinanzieren. 

Wir hoffen, Ihr Engagement war 
nicht umsonst und so mancher 
Kunde konnte vielleicht dazu-
gewonnen werden. Bedanken  
möchten wir uns auch bei den 
Teilnehmer:innen unseres Foto-

wettbewerbes,  
die uns wieder 
mit tollen Fotos  
überrascht  
haben.

Alexandra Aschauer, Amtsleitung Birgit Leimer
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HAPPY EASTER 
am Karsamstag veranstalteten 
die Kinderfreunde gemeinsam 
mit der SPÖ Lenzing ein großes 
Osterfest mit „Osternesterlsu-
che“.

BUNDESPFINGSTLAGER  
IN WIEN
Am Pfingstwochenende ver-
brachten die Roten Falken drei 
Tage voller Action, Spaß und 
Freundschaft auf der Donauinsel 
in Wien.

FAMILIENAUSFLUG STEYR
Lauter strahlende Gesichter sah 
man beim diesjährigen Familien-
ausflug. 

SPIELEBUS ON TOUR
Bei den Spielebuseinsätzen gab 
es 100 % Spaßgarantie für kleine 
und große Kids. 

FERIENCAMP WEYER 
14 Tage voller Programm, Erleb-
nisse & Emotionen. 
Unter dem Motto „SUPERKIDS 
- BEI UNS SEID IHR HELD*IN-
NEN“ erlebten rund 140 Kinder 
eine unvergessliche Zeit. 

TAG DES KINDES
Am 20. November, dem inter-
nationalen Tag der Kinderrechte, 
veranstalteten die Kinderfreun-
de Lenzing erneut ihren „Tag des 
Kindes“ in der Sporthalle Lenzing. 

Bei lustigen Bewegungsstationen 
wie Hindernisparcours, Dreibein-
lauf oder Hüpftierrennen, konn-
ten sich die jungen Besucher:in-
nen so richtig austoben. Unter 
fachmännischer Anleitung der 
Naturfreunde Lenzing konnten 
die Kids auch wieder die große 
Kletterwand der Turnhalle er-
obern. An den Basteltischen 
wurde der Kreativität freien Lauf 
gelassen. Die Klassiker Kinder-
schminken und Glitzer-Tattoos 
durften selbstverständlich auch 
nicht fehlen.

VEREINE

Am 20. August 2022 wurde in der 
Stockhalle Lenzing ausgelassen 
Geburtstag gefeiert!

Hüpfburg, Kinderschminken, Bas-
teln, Airbrush, Glitzer-Tattoos, Rie-
senmatador, XXL-Kugelbahn, Zau-
berwürfel, Seifenblasen, Wuzzler, 
Fußball, Hüpftiere, Rutschautos, 
Kuchen, Bratwürstel, Pommes, Ku-
chen, u.v.m.

Das Kinderprogramm war vielseitig 
& bunt und fand mit einem Kinder-
kino samt Popcorn & strahlenden 
Kinderaugen seinen Ausklang! 

Die Abendgäste wurden von Harry 
Zoister auf eine spannende Zeit-
reise durch die Jahrzehnte mitge-
nommen. Er berichtete von den 
Meilensteinen der Kinderfreun-
de Lenzing, holte Zeitzeugen & 
Ehrengäste auf die Bühne, die in 
spannenden Erzählungen von den  
Anfängen berichteten.

Kerstin Zoister, die Obfrau der  
Kinderfreunde Lenzing, bedank-
te sich bei den treuesten Mitglie-
der:innen für 30, 40, 50 Jahre  
Mitgliedschaft und überreichte  
ihnen eine Urkunde sowie eine  
Anstecknadel. 

Erwin Lenzeder wurde zum Ehren-
vorsitzenden der Kinderfreunde 
Lenzing ernannt und ihm wur-
de der Anton Afritsch-Preis, die 
höchste Ehrenamtsauszeichnung 
der Kinderfreunde, überreicht.

Ein starker Verein braucht viele 
starke Helfer:innen und Unterstüt-
zung!

WIR SAGEN DANKE …

…  den Lenzinger Stockschützen 
für das „zur Verfügung stellen“ 
der Stockhalle

…  dem ATSV Lenzing für die  
Nutzung des Vereinsheims

…  dem Bauhof für die wertvolle 
Unterstützung beim Auf- und 
Abbau

…  für die vielen,  
leckeren Kuchenspenden

…  an unsere vielen ehrenamtlichen 
Helfer:innen, die wieder mit 
vollem Einsatz dabei waren

…  unserem lieben Duri vom  
Gastro Scharkhaus - Kinder-
freunde sind deine Freunde :-)

…  an alle, die mit uns gefeiert  
haben.

OHNE EUCH WÄRE DAS ALLES 
NICHT MÖGLICH! 

75 JAHRE  
KINDERFREUNDE LENZING

Die Kinderfreunde Lenzing 
sind die größte Ortsgruppe 
in Oberösterreich. 

Darauf sind wir  
mächtig	stolz.	

GRUPPENSTUNDEN 
Jeden Freitag gibt es im Kin-
derfreunde Heim für Freund-
schaftskinder und Roten  
Falken Gruppenstunden!
Nähere Informationen gibt 
es auf unserer KF-Lenzing 
Homepage: www.kinder-
freunde-lenzing.com

VEREINE
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JAHRESRÜCKBLICK  
2022

Happy Easter

Familienausflug nach Steyr

Feriencamp Weyer

JEDE/R IST BEI UNS WILLKOMMEN,  
VORBEIKOMMEN LOHNT SICH!

Beatrix Krestel 
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AUS DEN PFARREN

Weihnachten 
Weihnachten wird meist mit viel 
Licht und Glanz gefeiert. Die 
eigentliche Mitte des Festes, 
das neugeborene göttliche Kind, 
spielt oft nur mehr eine Neben-
rolle. 

Und doch kann uns gerade die-
ses Kind in der Krippe Hoffnung 
und Trost sein: Nach christlichem 
Glauben ist es Gottes Sohn. Und 
dieses Kind Gottes kommt da-
mals in eine Welt voll Krieg und 
Hoffnungslosigkeit. Das bedeu-
tet, dass unsere Welt, so grau-
sam sie ist, nicht von Gott ver-
lassen ist, sondern Gott immer 
wieder gegenwärtig ist. So ist 
Jesus als Mensch der Not nicht 

ausgewichen, sondern auf die 
Not zugegangen. Hat dort, wo er 
gegenwärtig war, Not gelindert. 
Christinnen und Christen mach-
ten es seit rund 2000 Jahren 
diesem göttlichen Kind nach und 
versuchen in einem guten Mitei-
nander Hoffnung und Zuversicht 
zu leben. 

Schauen wir deshalb hin auf die-
ses Kind in der Krippe und lassen 
uns beschenken von seiner Lie-
be zu den Menschen und seinem 
göttlichen Licht.

Zur Eröffnung des Rathauses
Am 21.Oktober wurde das neue 
Rathaus und Dienstleistungs-
zentrum eröffnet. Viel Wichti-

ges ist bei der Feier gesagt wor-
den – aber nach mehr als einer  
Stunde war die Aufmerksam-
keit nicht mehr da. Als dann die 
Segnung kam, machte ich alles 
sehr kurz und versprach, in der  
Gemeindezeitung dafür einige 
Gedanken zu schreiben, die ich 
dort sagen wollte: 

Vor nicht einmal drei Jahren, 
als hier das Abbruchfest und  
Spatenstichfeier stattfand, waren  
nur mehr die Ruinen des Vor-
gängerbaus zu sehen und ein 
großer Bagger stand da.

Was ist seither alles geschehen? 
Damals Corona weit weg irgend-
wo in China, Krieg in Europa  
undenkbar, genauso ein Sprit-
preis von EUR 2 pro Liter …

Und dennoch ist es geschafft.
Das Alte ist vergangen, Neu-
es ist geworden. So soll dieses  
Gebäude, die Menschen, die hier 
arbeiten und alle, die hier ein und 
aus gehen, gesegnet werden:

Lasset uns beten. 
Herr und Gott, du hast den 
Menschen nach deinem Bild ge-
schaffen und zur Gemeinschaft 
berufen. Viele Aufgaben sind zu 
erfüllen, und mannigfache Ver-
antwortung ist zu tragen, damit 
alle in Frieden und Gerechtigkeit 
zusammenleben können. 

RÖMISCH-KATHOLISCHE	 
PFARRE LENZING NOCH KEIN PASSENDES  

WEIHNACHTSGESCHENK?
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Segne dieses Rathaus, in dem 
das Geschick unserer Gemeinde 
bedacht und gelenkt wird.

Erfülle alle, die hier beraten 
und Verantwortung tragen, mit 
Klugheit, Einsicht, Tatkraft und  
Mitmenschlichkeit. Sende ihnen 
deinen Geist, dass sie gerecht 
und hilfsbereit handeln. 

Lass alle Einwohner:innen erken-
nen, dass sie mitverantwortlich 
sind für das Wohl der Gemein-
schaft. Schenk ihnen Achtung 
vor dem Nächsten. Schütze das 
Recht und wehre dem Unrecht. 
Hilf uns, dass wir in unseren Ent-
scheidungen deinen göttlichen 
Willen erfüllen. 

Lass dieses Haus zu einer leben-
digen Mitte unseres Ortes wer-
den.

Darum bitten wir durch Christus, 
unseren Herrn. Amen. 

Neben dem Werden der Gemeinde Oberachmann  
zu Agerzell und schließlich zu Lenzing finden auch  
die Vereine, Schulen, Körperschaften usw. Erwähnung. 
Auch dem alten und neuen Gewerbe, der Industrie  
und zeitgeschichtlichen Themen, wie die Flüchtlings-
bewegungen während der Kriegszeiten wird in diesem  
Werk Raum gegeben. 

Das Buch umfasst 854 Seiten in 2 Bänden und ist beim 
Marktgemeindeamt um EUR 48 zu erwerben.

HEIMATBUCH:
LENZING IM KALEIDOSKOP

Pfarrer Hans Ortner

Ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein gutes oder besseres  

Jahr 2023

wünscht Pfarrer Hans Ortner.
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BIBLIOTHEK

Am 21. November 2022 besuch-
te der Kinderbuchautor Heinz  
Janisch die Bibliothek Lenzing 
und stellte den jungen Zuhö-
rer:innen seine neuen Bücher 
vor. Gemeinsam wurden Reime 
gebildet und beim Benennen von 

Wolkengebilden auch mancher 
Nonsens ausgedacht. Durch die 
Suche nach Wörtern, die sich in  
vorgegebenen Wörtern ver- 
stecken, wurden die Schüler:in-
nen eifrige Wortdetektive.  
Heinz Janisch beantwortete 

den Kindern auch viele Fragen,  
animierte sie zum Lesen und gab 
praktische Tipps, wie sie selbst 
ein kleines Buch erstellen und 
ihre Fantasien zu Papier bringen 
können.

SPIELE MIT  
BUCHSTABEN
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MANGA*	-	NEU	IN	DER	BIBLIOTHEK
Die öffentliche Bibliothek hat auf Wunsch vieler  
Kinder und Jugendlicher nun auch die ersten Teile  
der Manga-Reihen „One Piece“ und „Demon Slayer“  
in den Bestand aufgenommen.

*Manga – ist der japanische Begriff für Comics, 
mit einem besonderen Zeichenstil. 

ZUR/M TAGESMUTTER/-VATER UND HELFER/IN

27.02. - 26.06.2023 
BFI VÖCKLABRUCK/GMUNDEN

AUSBILDUNG 

AKTION TAGESMÜTTER OÖ 
Stadtplatz 19/2, 4840 Vöcklabruck  
Tel. 07672/279 00
voecklabruck@aktiontagesmuetter.at

Laufende Informationen unter
www.aktiontagesmuetter.at KINDER 

IN GUTEN 

HÄNDEN

Petra Lackerbauer
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FAMILIENNACHRICHTEN
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88. Lebensjahres
Hans Christoph Boxan
Maximilian Winter
Johannes Pucher
Karl Pöllinger

89. Lebensjahres
Hermine Zirwig
Franz Überreich
Renate Silmbrod
Frieda Riedl
Elfrieda Maria Plainer

GEBURTSTAGSJUBILARE  vom 01.10.2022 bis 30.11.2022
Wir gratulieren zur Vollendung des

FAMILIENNACHRICHTEN
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GEBURTSTAGSJUBILARE
Wir gratulieren den Jubilaren

vorne von links nach rechts:  
Mayrhofer Rosemarie, Kastenhuber Kristen, Thurnhofer Edith, Scherndl Ingeborg, Mayr Elisabeth

hinten von links nach rechts:  
Heiden Alfred, Kroissl Adalbert
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vorne von links nach rechts:  
Mildner Gertraut, Lehner Margarete, Schneider Gerda, Fait Hildegard, Astecker Karoline

hinten von links nach rechts:  
Scheibmayr Horst, Krieg Stefan

80
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von links nach rechts:  
Holub	Josefine,	Knoll	Karoline,	Schuster	Eleonora,	Schneider	Katherina,	Fürster	Michael
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91. Lebensjahres
Karl Wiesinger

93. Lebensjahres
Maria Anna Scharmüller

99. Lebensjahres
Berta Höfler

91. Lebensjahres
Hermann Blüml

93. Lebensjahres
Eleonora Kocher

94. Lebensjahres
Maximilian Schiemer

90. Lebensjahres
Aloisia Hausjell

92. Lebensjahres
Theresia Klein

93. Lebensjahres
Irmentraud Waltenberger

90. Lebensjahres
Gunthilde Kleinrubatscher
Aloisia Scherndl

92. Lebensjahres
Franziska Stadlmayr
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FAMILIENNACHRICHTEN
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IN MEMORIAM
Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger:innen

23.09.2022 - Günter Fellinger im 69. Lj.
06.10.2022 - Theresia Wabitsch im 72. Lj.
09.10.2022 - Marianne Härtenberger im 100. Lj.
13.10.2022 - Helga Schneeberger im 70. Lj.
19.10.2022 - Hans Peter Kastner im 67. Lj.

25.10.2022 - Walter Muhrer im 81 Lj.
27.10.2022 - Mata Milos im 72. Lj.
02.11.2022 - Gerda Stelzer im 81. Lj.
16.11.2022 - Herbert Fähnrich im 85 Lj.
18.11.2022 - Kurt Benedukt im 75 Lj.

Juni 2022:
Rodica Cristina & Samuil Toth
eine Tochter Lois-Debora

Miriam Vorauer & Michael Huber
einen Sohn Levi-Ben

August 2022:
Sandra Asen & Bernd Moser
eine Tochter Lina

September 2022:
Christine & Jürgen Haslbeck
eine Tochter Nele

GEBURTEN
Wir begrüßen unsere Neugeborenen und wünschen den Eltern viel Freude:

FAMILIENNACHRICHTEN
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Melanie & Andreas Schobesberger
Vlora & Sevdail Iseni

Martina & Stephan Reisinger

TRAUUNGEN 
Wir gratulieren recht herzlich!

HOCHZEITSJUBILARE
Wir gratulieren recht herzlich!

GOLDENE HOCHZEIT
Aloisia & Leopold Brauneis

DIAMANTENE HOCHZEIT
Erna & Georg Csef

EISERNE HOCHZEIT
Anna & Maximilian Winter

DIAMANTENE HOCHZEIT
Hedwig & Gottfried Überreich
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Außerhalb der normalen Ordinationszeiten Ihres 
Allgemein mediziners sowie an Wochenenden und 
Feiertagen über die Ärztenotrufnummer 141.

WEITERE KONTAKTE

Sozialberatungsstelle 
F.-K.-Ginzkey-Straße 10, Frau Gabriele Lichtenthal
Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07672 / 92412

Kulturzentrum Lenzing
Auskünfte und Reservierungen:
Ing. Thomas Mirnig, Tel. 07672 / 92955-16

Abfallsammelzentrum	Attersee	Nord
Industriegebiet 10, 4863 Seewalchen a. A.
Öffnungszeiten:
Mo. 08:00 – 12:00 Uhr
Di. & Fr. 08:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Sa. 08:00 – 12:00 Uhr
Tel. 07662 / 4380, asz.attersee-nord@a1.net

Pächter der Leichenhalle
Bestattungsunternehmen Ploberger KG
Atterseestraße 44, Tel. 07672 / 24421

PRAKTISCHE ÄRZTE
Dr. Jörg Breslmair
F.-K.-Ginzkey-Straße 10
Tel. 07672 / 93642, Mobil 0699 / 14500650
Mo. und Mi. 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr
 17:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag 07:30 – 11:30 Uhr 
Freitag 13:00 – 17:00 Uhr

Dr. Isabella Lorber
Atterseestraße 40
Tel. 07672 / 92326, Mobil 0664 / 3220931
Montag 07:30 – 11:30 Uhr
 18:00 – 20:00 Uhr
Di., Do. und Fr. 07:30 – 11:30 Uhr
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr

Dr. Robert Schachinger
Am Burgstall 2a
Tel. 07672 / 31012
www.dr-schachinger.com
Mo., Di., Mi., Do. 08:00 – 12:00 Uhr
Mo. und Di. 14:00 – 17:00 Uhr

FACHÄRZTE

Dr. Micheal Eder, Facharzt für Psychiatrie
F.-K.-Ginzkey-Straße 10
Tel. 0677 / 647 13 566
ab 01.02.2023

Dr. Robert Schachinger,
Facharzt	für	Plastische	Chirurgie
Am Burgstall 2a
www.dr-schachinger.com
Mo., Di., Mi., Do. 08:00 – 12:00 Uhr
Mo. und Di. 14:00 – 17:00 Uhr

APOTHEKE LENZING

Atterseestraße 40
Tel. 07672 / 93200, www.apotheke-lenzing.at
Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

ZAHNÄRZTE

Dr. Claudiu Victor POP
Atterseestraße 40
Tel. 07672 / 92735, Mobil 0664 / 88938888
Mo. und Mi. 12:00 – 18:00 Uhr
Di. und Do. 08:30 – 14:00 Uhr
Fr. 08:30 – 13:00 Uhr

Dr.	Claudia	Wolff
Atterseestraße 20, Tel. 07672 / 92953
Mo. und Do. 08:00 – 12:30 Uhr
Di. und Mi. 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

SERVICE
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GEMEINDEVORSTAND	–	 
AUSSCHUSSVORSITZENDE
BAUAUSSCHUSS, PERSONALREFERENT
Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber
rudolf.vogtenhuber@lenzing.ooe.gv.at
Tel. 07672 / 92955-33
Sprechtag:  Montag bis Freitag nach  

telefonischer Vereinbarung

KULTURAUSSCHUSS
Vizebürgermeisterin Mascha Auracher
mascha.auracher@gmail.com
Tel. 0699 / 12908425

AUSSCHUSS FREIZEIT UND WOHNEN
Vizebürgermeister Josef Zauner
josefzauner@gmx.net
Tel. 0664 / 2391575

AUSSCHUSS UMWELT,  
MOBILITÄT, RAUMORDNUNG
GV	DI	(FH)	Markus	Ratzenböck
max.ratzenboeck@gruene.at
Tel. 0680 / 1410677

SOZIALAUSSCHUSS
GV Anita Huber
ekiz.lenzing@kinderfreunde.cc
Tel. 0699 / 16886426

AUSSCHUSS WIRTSCHAFT UND ORTSGESTALTUNG
GV Ing. Engelbert Bösze
e.boesze@cablevision.at
Tel. 0676 / 5379544

GV Katja Breit
katjabreit1972@gmail.com
Tel. 0676 / 6182627

TERMINE  
ELTERN-/MUTTERBERATUNG
Jeden 1. Montag im Monat ab 15:00 Uhr im 
Kinderfreundeheim (Eltern-Kind- Zentrum).
Am 2. Jänner 2023 und 6. Februar 2023  
erfolgt die ärztliche Beratung der Mütter.

Sekretariat
Birgit Christl 

 
07672 / 92976 
aph@lenzing.or.at

Sekretariat
Christine	Schörghuber	

 
07672 / 92976 
aph@lenzing.or.at

ALTEN-	UND	PFLEGEHEIM
Heimleitung
Dr. Franz Dachs 

Franz-Auracher-Str. 4 
07672 / 92976-11 
dachs-aph@lenzing.or.at

KINDERGARTEN
Leitung
Martina	Scherndl	

 
07672 / 95441 
Kindergarten.burgstall@lenzing.or.at

BIBLIOTHEK
Leitung
Mag. Petra Lackerbauer 

 
07672 / 92955-50 
bibliothek@lenzing.or.at

SERVICE

lenzing.ooe.gv.at/Verwaltung/Abteilungen

Mitarbeiter:innen und  
deren Aufgabenbereiche  
finden Sie auf unserer  
Homepage:
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Wer nicht weiß  
wohin er will,  
der darf sich nicht 
wundern, wenn  
er ganz woanders 
ankommt.
Mark Twain

MARKTGEMEINDE LENZING
Gemeindeverwaltung:
Hauptplatz 10, 4860 Lenzing

Tel.: +43 7672 / 929 55 - 0 
Fax: +43 7672 / 929 55-45 
marktgemeinde@lenzing.or.at
lenzing.ooe.gv.at


